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Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, 07244/94111 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244/94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 0160/96652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727/210078
Sozialpsychiatrischer Dienst 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel. 07252/58690-0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175/8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244/7411189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800/1110111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800/1110222
AWO Weingarten
Betreutes Wohnen-hauswirtschaftl. Hilfen-Betreungsgruppen-am-
bulante Alten- und Krankenpflege, Tel. 07244/7054100,Essen auf
Rädern. Pflegedienstleitung: Herr Krüger, Jöhlingen Walzbachtal-
Pflegeberatung. Tel. 07203/3460144 – Mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800/1000178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein An-
gehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176/43514043 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 Uhr
und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 
16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach telefonischer Vereinba-
rung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Außensprechzeit des Pflegestützpunktes Stutensee im Rathaus Weingarten
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
Terminvereinbarung unter: 0721/93671680, Besprechungsraum EG
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-c,
76275 Ettlingen, Telefon 07243/9454-277 - Fax 07243/9454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243/9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251/7130324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251/7130323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei - Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes: 01806/072100
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 30.05.2020 bis Freitag, 05.06.2020
Samstag, 30.05.: Via Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, Tel. 07244/70770
Sonntag, 31.05.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, Untergrombach, 
Tel. 07257/2056
Montag, 01.06.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1c, Blankenloch, 
Tel. 07244/9476360
Dienstag, 02.06.: Flora-Apotheke, Hauptstr. 41, Eggenstein, Tel. 0721/786642
Mittwoch, 03.06.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str. 83, Bruchsal, 
Tel. 07251/931830 
Donnerstag, 04.06.: Curie-Apotheke, Hardtstr. 15, Leopoldshafen, 
Tel. 07247/21610
Freitag, 05.06.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, Blankenloch, 
Tel. 07244/93493
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/2255
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Wein-
garten können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienst-
portal der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie	
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an 
Feiertagen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).
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Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik

Bauanträge und Bauvoranfragen

1.  Neubau EFH Saalbachweg 8
Das geplante Einfamilienhaus ist eine Doppelhaushälfte auf dem Grund-
stück Saalbachweg 8. Traufhöhe und Firsthöhe entsprechen dem angren-
zenden Gebäude. Ein Erker auf der Gartenseite ist als untergeordnetes
Bauteil anzusehen. Somit sind die Festsetzungen des Bebauungsplans
„Moorblick“ eingehalten und das Bauvorhaben war nur zur Kenntnis zu 
nehmen.

2.  Neubau EFH Saalbachweg 9
Das Bauvorhaben liegt innerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche
und Garage und Carport befinden sich in den dafür ausgewiesenen Flä-
chen. Flachdächer für Nebenanlagen sind zulässig. Da alle Festsetzungen 
des Bebauungsplans eingehalten sind, sprach nichts gegen das Bauvor-
haben, sondern es war lediglich zur Kenntnis zu nehmen.

3. Ergänzung der Einliegerwohnung durch Umbau der Werkstatt zu
einem Zimmer
Der Bauherr plant die im Erdgeschoss des Anwesens Jöhlinger Straße 19
befindliche Einliegerwohnung durch ein Zimmer zu erweitern, indem
das bisherige Werkstattgebäude (ehemals ein Stall) umgebaut wird. Die
bisherige Kubatur soll erhalten bleiben, es entsteht keine neue Wohn-
einheit. Da sich das geplante Vorhaben nach Art und Maß der baulichen
Nutzung in die nähere Umgebung einfügt, hat der Ausschuss für Umwelt 
und Technik einstimmig das Einvernehmen erteilt.

4. Befreiungsantrag wegen Unterschreitung der Dachneigung
Der Bauherr plant die Errichtung eines Einfamilienhauses in der zwei-
ten Reihe in der Ringstraße 59. Es gilt der qualifizierte Bebauungsplan
„Hinterdorf Teil IV/III. Die vorgesehene Dachneigung mit 35° liegt drei
Grad unter den festgesetzten 38°. Allerdings sollen in zweiter Reihe Dop-
pelhäuser grundsätzlich mit derselben Dachneigung errichtet werden.
Da die bereits bestehende Doppelhaushälfte ebenfalls eine Dachneigung 
von 35° aufweist, wurde die Befreiung beantragt, um Einheitlichkeit zu
schaffen. Daher empfahl die Verwaltung die Befreiung in Aussicht zu
stellen. Die Ausschussmitglieder stimmten einstimmig zu.

5.  Neubau von 3 Fertigvolieren
Der Bauherr der Vogelpark Waldbrücke, hat am 20. Januar bereits eine
Bauvoranfrage gestellt, die positiv beschieden wurde. Dem Verein wird
erlaubt, drei Fertigvolieren in den Maßen der Planung und der Lage der
Baukörper zueinander zu errichten. Die drei Baukörper werden mit ver-
gitterten Schleusen miteinander verbunden. Der Ausschuss für Umwelt
und Technik erteilte einstimmig das Einvernehmen.

6. Anbau eines zweigeschossigen Wohnhauses an bestehendes
Wohnhaus
Der Ausschuss für Umwelt und Technik beantwortet die Fragen der Bau-
voranfrage. Die Fragestellung ergibt sich aus den Antworten. Das Bau-
vorhaben, Robert-Bosch-Straße 4, liegt nicht im Geltungsbereich eines
Bebauungsplans, sondern muss nach § 34 BauGB beurteilt werden. Eine
zweigeschossige Bebauung ist möglich unter der Voraussetzung der
maximal zulässigen Gebäudehöhe entsprechend der vorhandenen Um-
gebungsbebauung. Das geplante Flachdach kann aufgrund zahlreicher
genehmigter Vorhaben mit Flachdach in der näheren Umgebung in Aus-
sicht gestellt werden. Ein Anbau wie geplant ist aus städtebaulicher Sicht 
möglich. Die geplante Nutzung als Wohngebäude ist aufgrund der vor-
handenen Gebäudestruktur möglich.

7. Neubau DHH mit Garage
Das Bauvorhaben in der Dr.-Wohnlich-Straße 8 liegt im Geltungsbereich 
des qualifizierten Bebauungsplans „Hinterdorf/Vorderes Winkelfeld“, für 
den aktuell eine Veränderungssperre besteht. Es ist das letzte unbebaute 
Grundstück in diesem Geltungsbereich. Die geplante Bebauung mit einer 
Doppelhaushälfte entspricht den Festsetzungen des Bebauungsplans.
Dem Vorhaben stehen nach Ansicht der Verwaltung somit keine öffentli-
chen Belange entgegen, weshalb die Verwaltung eine Ausnahme von der 
Veränderungssperre befürwortet und die Erteilung einer Genehmigung
empfiehlt. Die Zustimmung war einstimmig.

8. Bauvoranfrage zum Neubau eines Bürogebäudes
Der Ausschuss für Umwelt und Technik beantwortet die Fragen, die Fra-
gestellung ergibt sich aus den Antworten.
Das geplante Bürogebäude in der Werner-Siemens-Straße 15 entspricht in 
Größe, Lage und Art den Festsetzungen des Bebauungsplans. Die geplante 
Gebäudeform in den Maßen 17 m x 11 m, eingeschossig mit begrüntem
Flachdach in einer Höhe von 3,80 m ist zulässig und möglich. Das Vorha-
ben entspricht den Festsetzungen des zukünftigen Bebauungsplans. Das 
Gremium stimmte einstimmig zu.

Keine weiteren Parkplätze auf dem Kirchplatz
Mit Beginn des dritten Bauabschnitts der Jöhlinger Straße zeichne sich 
eine Verschiebung des Parkaufkommens in die Kirchstraße und den 
Kirchplatz ab, berichtete der Leiter des Ordnungsamtes-Straßenver-
kehrsbehörde, Patrick Nagel, im Ausschuss für Umwelt und Technik.
Erschwerend komme hinzu, dass bedingt durch die Corona-Pandemie 
derzeit viele Einwohner nicht zur Arbeit gehen, sondern im Homeoffice 
arbeiten und demzufolge der Fahrzeugumschlag gering sei und mehr 
Fahrzeuge als sonst tagsüber üblich im öffentlichen Raum stünden. Die 
Diskussion bei der Neugestaltung des Kirchplatzes, der 2019 fertiggestellt 
wurde, hatte sich im Ergebnis damals gegen Anwohnerparkausweise 
entschieden. Als Lösungsvorschlag möchte die Straßenverkehrsbehör-
de vorübergehend zusätzliche Stellplätze auf dem Kirchplatz ausweisen 
und die Höchstparkdauer in der Kirchstraße von bislang zwei auf vier 
Stunden ausdehnen. Nagel schlug nun vor, drei Stellplätze im Bereich 
der Bachbühne und zusätzlich fünf bis sieben weitere an der Ostseite des 
Platzes zu schaffen. Er wies darauf hin, dass verkehrsrechtliche Entschei-
dungen im Ermessen der Verwaltung stünden und kein Beschluss durch 
das Gremium möglich sei. Dennoch wolle er vor einer entsprechenden 
verkehrsrechtlichen Anordnung die Entscheidung zur Diskussion stel-
len. Bürgermeister Eric Bänziger betonte, die Regelung gelte längstens  
bis zum Ende der Bauzeit der Jöhlinger Straße. Der Kirchplatz war erst 
im vergangenen Jahr mit Granitpflaster gänzlich neu gestaltet worden 
und die Bachbühne mit offenem Zugang zum Walzbach sollte ihm ein 
besonderes Flair verleihen. Die Verlängerung der Parkzeit nur auf dem 
Kirchplatz wurde von den Ausschussmitgliedern unkritisch gesehen, 
in der Kirchstraße dagegen soll die Parkzeit nicht beschränkt werden. 
Zusätzliche Stellplätze lehnte das Gremium einmütig ab. „Das geht gar 
nicht“ entfuhr es Hans-Martin Flinspach (WBB). Der Gemeinderat habe 
sich trotz finanzieller Bedenken damals für eine hochwertige Gestaltung 
ausgesprochen, die jetzt keinesfalls zugeparkt werden dürfe. Er habe 
große Befürchtungen, dass diese Erlaubnis, einmal ausgesprochen, nie 
wieder zurückgenommen werden könne. Andrea Friebel (CDU) wollte 
ebenfalls keine zusätzlichen Parkplätze dort. Karlernst Hamsen (Grüne 
Liste) schlug vor, bei der evangelischen Kirchengemeinde anzufragen, ob 
sie nicht noch einmal für die verbleibende Bauzeit den Hof des evange-
lischen Gemeindehauses zur Verfügung stellen könne, wie es bereits in 
der zurückliegenden Bauzeit geschehen sei und sich gut bewährt habe. 
Diesen Vorschlag befürwortete auch Friederike Schmid (SPD). Klaus Holz-
müller (FDP) sprach sich ebenfalls gegen weitere Parkplätze auf dem 
Kirchplatz aus, schlug aber als Alternative den derzeit abgeräumten Spiel-
platz in der Keltergasse vor, der zwei Fahrzeuge aufnehmen könne. 

Ostseite des Kirchplatzes
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Weitere Parkplätze beim nahkauf 
Der Betreiber des Lebensmitteleinzelhandels Genc in der Bahnhof-
straße hat bei der Gemeindeverwaltung die Schaffung zusätzlicher 
Pkw-Stellplätze angefragt. Der Leiter des Bauamtes, Oliver Leucht, be-
richtete im Ausschuss für Umwelt und Technik. Aktuell befinden sich 
zwei Stellplätze sowie zahlreiche Fahrradstellplätze im Eingangsbe-
reich des Marktes auf öffentlicher Verkehrsfläche. Die baurechtlich er-
forderlichen Stellplätze sind im rückwärtigen Innenhof des Gebäudes 
vorhanden, werden jedoch nicht besonders frequentiert. Das Gremium, 
das die Situation vor Ort besichtigt hatte, empfahl zwar ein deutliches 
Hinweisschild auf die Parkmöglichkeit im Hof, räumte aber ein, dass 
die Zufahrt auch nicht unproblematisch sei. Daraufhin stellte die Ver-
waltung in jüngster Sitzung zwei Lösungsvorschläge vor. Variante eins 
sah vier zusätzliche Stellplätze als Senkrechtparker vor, was zu einer 
Reduzierung der Fahrradständer führe. Variante zwei will die vorhan-
denen beiden Stellplätze erhalten und die beschädigten und demon-

tierten Fahrradständer durch neue in Bügelform ersetzen. Hans-Mar-
tin Flinspach (WBB) lehnte die Variante mit vier weiteren Stellplätzen 
ab. Er wolle keinen Präzedenzfall schaffen, ihm ging es um ein Gesamt-
konzept, in das alle Gewerbetreibenden einbezogen werden sollten. Er 
sprach sich für Variante zwei aus mit einer zeitlichen Befristung, die 
den Platz für den Anlieferverkehr freihalte. Karlernst Hamsen (Grüne) 
schlug als Kompromiss die erste Variante vor, aber nur drei weitere 
Plätze für Pkws und den vierten noch für Fahrräder auszuweisen. Die 
Anordnung dieses vierten Platzes fand Friederike Schmid nicht prakti-
kabel. Außerdem wolle sie „ein Signal setzen für Fahrräder anstatt für 

Autos“ und befürwortete darum Variante zwei. Klaus Holzmüller (FDP) 
fragte nach den Kosten. Leucht antwortete, die Kosten seien nicht gra-
vierend, da die Parkplätze nicht gebaut, sondern nur mittels Markie-
rung eingezeichnet würden. Gerhard Fritscher (CDU) monierte, in der 
Ortsmitte gebe es für den Bedarf des innerörtlichen Gewerbes generell 
zu wenige Parkplätze. Er trage aber den Vorschlag Hamsens mit. Bür-
germeister Eric Bänziger deutete hierzu eine Lösung an. Die Gemeinde 
habe das Grundstück Paulusstraße 6 erworben und versuche, in Ver-
bindung mit dem Parkplatz des ehemaligen „Lidl“-Anwesen eine Lö-
sung zu schaffen. Die Abstimmung entschied mit vier Gegenstimmen 
von SPD und WBB für die Variante eins mit drei Parkplätzen und wei-
teren Fahrradständern.

Informationen des Bürgermeisters

Bürgermeister Eric Bänziger berichtete, die Gemeinde werde beim Lan-
desverkehrsministerium die Anfrage stellen, ob an der Einmündung der 
Jöhlinger Straße in die Bundesstraße grundsätzlich ein Minikreisel ein-
gebaut werden könne und ob das Land die Vorleistungen der Gemeinde, 
falls sich ein Kreisel als notwendig erweise, übernehmen würde. 
Gerhard Fritscher (CDU) sagte dazu, eine schnelle Entscheidung über den 
Kreisel sei erforderlich. 

Fragen und Anregungen aus dem Gremium

Andrea Friebel (CDU) wies auf eine Aussage hin, nach der der Aerosolaus-
stoß in geschlossenen Räume lange erhalten bliebe und sich somit inner-
halb von Gaststätten als problematisch erweise. Bürgermeister Bänziger 
erklärte, die Gemeinde verzichte auf die Erhebung von Sondernutzungs-
gebühren bei Nutzung des Außenbereichs und komme damit den Gast-
stätten entgegen, ihre Bewirtung mehr im Freien stattfinden zu lassen.

Die nächste Anfrage kam von Gerhard Fritscher (CDU) und galt dem 
Spielplatz Kirchberg. Der Bürgermeister erklärte, das Spielgerät „Burg 
Schmalenstein“ zeige im Unterbau riesige Verschleißerscheinungen. Die-
se seien teuer, aber die erforderlichen Erneuerungen würden gemacht. 

Marielle Reuter (WBB) berichtete, dass alle Glascontainer an allen Stand-
orten überfüllt seien und fragte an, ob es nicht möglich sei, mehr auf-
zustellen. Dazu sagte der Bürgermeister, das sei eine Frage der Leerung. 
Derzeit werde wahrscheinlich nicht regelmäßig geleert, weil die Firma 
überlastet sei, aber es werde sich wieder einpendeln.

Aus dem Verwaltungsausschuss

Informationen zum ÖPNV auf Antrag der FDP
Die FDP-Fraktion, im Verwaltungsausschuss des Weingartner Gemein-
derates vertreten durch Carolin Holzmüller, hat der Verwaltung einen 
umfangreichen Fragenkatalog gestellt, wie es in Weingarten um den 
Öffentlichen Personen-Nahverkehr bestellt ist. Der zuständige Leiter 
des Ordnungsamtes, Patrick Nagel, hat durch Gespräche mit dem Land-
kreis und dem Karlsruher Verkehrsverbund die Fragen vollumfänglich 
beantwortet: Der zuständige Aufgabenträger ist der Landkreis, der mit 
den Verkehrsunternehmen Verträge geschlossen hat. Das Angebot in 
Weingarten umfasst die Buslinien 120 und 121, die von der RVS Regional-
busverkehr Südwest GmbH betrieben werden. Es werden insgesamt 13 
Bushaltestellen angefahren. Die Stadtbahnlinien S3, S31 und S32 werden 
von der Albtalverkehrsgesellschaft betrieben. Der Gemeinde, berichtete 
Nagel, entstehen für dieses Angebot jährliche Kosten an den Landkreis. 
In 2019 betrugen diese 188.388 Euro, in 2020 werden es 212.040 Euro sein, 
davon entfallen auf die Busverbindung Blankenloch-Staffort-Weingar-
ten jährlich rund 61.200 Euro, wobei der Gemeinde keine Fahrgastzahlen 
vorliegen. Aufgrund von Umleitungen während Baumaßnahmen und in 
der Ferienzeit seien Kleinbusse im Einsatz. Planungen für eine Buslinie 
durch die Bahnhofstraße lägen keine vor und die Fahrten zum Senioren-
heim wurden aufgrund mangelnder Nachfrage eingestellt. Für die Schü-
lerbeförderung zahlt der Landkreis seiner Satzung entsprechend einen 
bestimmten Zuschuss. Die Gemeinde hält eine Fußwegdistanz von 1,5 
Kilometer für Fußgänger, Eltern mit Kinderwagen und mobilitätsein-
geschränkte Personen für vertretbar. Eine Anschlussgarantie für Bahn 
und Bus gibt es nicht. Der KVV arbeitet daran, den Busverkehrsunterneh-
men die Informationen über Bahnverspätungen zukommen zu lassen, 

sodass die Fahrer individuell reagieren können. Für die Ausstattung der 
Bushaltestellen ist die Gemeinde zuständig, für die Stadtbahnhaltestel-
le die AVG. Zum Minimalstandard gehören die Haltestellenbezeichnung, 
Fahrpläne und Tarifinformationen, Beleuchtung dagegen nur an der 
Stadtbahnhaltestelle. Die Verlängerung des Bahnsteigs am Weingartner 
Bahnhof wurde durch die AVG durchgeführt, um auch Züge mit drei Wag-
gons anhalten lassen zu können. Die Gesamtkosten liegen bei geschätzt 
500.000 Euro, der Fördersatz nach dem Landesgemeindeverkehrsfinan-
zierungsgesetz liegt bei 75 Prozent, die AVG hat einen Komplementäran-
teil von 137.500 Euro bezahlt. Für Pflege, Sauberkeit und Winterdienst an 
den Haltestellen Haltestellen ist der Bauhof zuständig. Die Mitglieder des 
Ausschusses nahmen den Vortrag zur Kenntnis. Weitere Verbesserungen 
würden durch das Mobilitätskonzept angestrebt. Die von der Gemeinde 
für vertretbar erachtete Fußwegstrecke von 1,5 Kilometer sei zu lang, ma-
ximal ein Kilometer sei mobilitätseingeschränkten Menschen zumutbar.

Haushalt 2020 wird nur teilweise genehmigt
Bürgermeister Eric Bänziger informierte den Verwaltungsausschuss, die 
Kommunal- und Prüfungsanstalt des Landkreises habe der Gemeinde die 
Haushaltsverfügung für 2020 erteilt. Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen in Höhe von 7,3 Millionen Euro werde nicht genehmigt, 
sondern nur ein Teilbetrag von 2 Millionen und auch dieser nur unter der 
Maßgabe, dass die veranschlagte Beteiligung an der Netze BW vollzogen 
werde, hieß es in einem Schreiben, das die Gemeinde in der vergangenen 
Woche erreichte. Die in der Haushaltssatzung festgelegten Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 4,3 Millionen werden nicht genehmigt. Die 
Gemeinde habe unverzüglich eine Nachtragshaushaltssatzung zu erlassen 

Links des Baumes soll ein weiterer Fahrradständer installiert werden
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Aus dem Gemeinderat

Kinderbetreuung: Anpassung der Elternbeiträge 2020 - 2022
Die Gemeinde Weingarten will auf einstimmigen Beschluss des Gemeinde-
rates die Elternbeiträge zum nächsten Kindergartenjahr 2020/21 sowie zum 
Folgejahr 2021/22 um jeweils vier Prozent erhöhen. Die Elternbeiträge für 
das Angebot der „Verlängerten Öffnungszeit“ werden so angehoben, dass 
der Elternbeitrag gegenüber der Regelbetreuung um 25 Prozent höher liegt. 
In der Schulkindbetreuung wird der Elternbeitrag auf 2020/21 und 2021/22 
um jeweils drei Prozent erhöht. Grundlage für die Beitragserhöhungen sind 
die gemeinsamen Empfehlungen der Kirchen und der Kommunalen Lan-
desverbände, die in der Regel eine alljährliche Erhöhung der Elternbeiträge 
um drei Prozent vorsehen. Um in Weingarten den empfohlenen Anteil der 
Elternbeiträge von 20 Prozent an den Gesamtkosten zu erreichen, sei eine 
Erhöhung von mindestens vier Prozent für die nächsten beiden Kinder-
gartenjahre erforderlich. Demnach würde der Elternbeitrag für die Regel-
betreuung in 2021/22 bei 126,00 Euro liegen, erklärte die Sachbearbeiterin 
Heike Jung. Außerdem seien die Beiträge zur VÖ-Betreuung im Vergleich 
zur Ganztagesbetreuung und zur Regelgruppe zu gering angesetzt. Nach 
Empfehlung der Kirchen und Kommunalen Landesverbände fallen für 
eine VÖ-Betreuung 25 Prozent höhere Kosten an als für die Regelbetreuung. 
Das gelte auch für Weingarten. Mit der kommenden Beitragserhöhung soll 
darum die VÖ-Betreuung gegenüber der Regelbetreuung entsprechend 
angepasst und erhöht werden. In der Ganztagesbetreuung wurden bei der 
letzten Erhöhung der Elternbeiträge die absolut gesehen hohen Elternbei-
träge kritisiert und eine geringere Steigerung in der nächsten Runde dis-
kutiert. Aus Sicht der Verwaltung sollte die 20-Prozent-Beteiligung an den 
Betreuungskosten nach wie vor das Ziel sein, zumal die Gemeinde die er-
forderliche Finanzierungsbeteiligung auch im Hinblick auf die noch zu 
bauenden Einrichtungen kaum noch leisten könne. Die Träger halten die 
vorgeschlagenen Erhöhungen ebenfalls für erforderlich. Die Evangelische 
Kirche schlug jedoch eine Verteilung der Erhöhung der VÖ-Betreuung 
auf zwei Jahre vor. Somit komme bei der 30-stündigen VÖ-Betreuung auf 
2020/21 eine Erhöhung von 10,00 Euro anstelle von 14 Euro und in 2021/22 
nochmals um 10,00 Euro statt sechs Euro. Auch dem hat der Gemeinderat 
einstimmig zugestimmt.

Elternbeiträge für Monat April 2020 werden erlassen
Im Zuge der Corona-Krise wurden für April keine Elternbeiträge eingezo-
gen. Für Mai und Juni werden sie ausgesetzt. Ob für diese Monate letztlich 
Beiträge erhoben werden müssen und in welcher Höhe, wird zu einem spä-
teren Zeitpunkt entschieden, wenn die Beteiligung des Landes geklärt ist. 
Allerdings wird den Eltern, die die Notbetreuung in Anspruch genommen 
haben, die Bemessung einer VÖ-Betreuung zugrunde gelegt. Abgerechnet 
werden die Tage, an denen die Kinder angemeldet waren. Pro Tag müssten 
die Eltern dann einen Betrag von 7,50 Euro bezahlen. Für den Monat April 
entspräche das Einnahmen von 2.000 Euro und für die Schulkindbetreuung 
von 500 Euro. Die Schulkindbetreuung werde auf Sicht gefahren und nach 
tatsächlich in Anspruch genommenen Stunden abgerechnet, hieß es im 
Rat.

Gewerbegebiet Winkelpfad: Erweiterung Firma Klocke
Der seit langem in Weingarten ansässige Verpackungsbetrieb Klocke will 
seine Produktions- und Lagerkapazitäten erweitern. Im Ausschuss für Um-
welt und Technik wurde eine erste Konzeptplanung erörtert. Die benötigte 
Fläche im Bereich Winkelpfad kann entwickelt werden, denn im aktuellen 
Entwurf des Flächennutzungsplans 2030 sowie im rechtskräftigen FNP 
2010 ist der betreffende Bereich als Planfläche Gewerbe enthalten. Das Be-
bauungsplanverfahren wurde bereits in der Vergangenheit in Gang gesetzt, 
aber aufgrund einer veränderten wirtschaftlichen Situation der Firma in 

2011 durch die Gemeinde vorzeitig beendet. Nun soll es wieder aufgegrif-
fen werden. Das damals beauftragte Planungsbüro hat nach Rücksprache 
mit der Verwaltung die damaligen erarbeiteten Planunterlagen gesichtet. 
Aufgrund von Änderungen in der Gesetzgebung sind mittlerweile einige 
Anpassungen erforderlich. Der Geltungsbereich des damaligen BP-Ent-
wurfes muss auf den Bereich der Fa. Klocke angepasst und ein neuer Um-
weltbericht aufgestellt werden. Die Grundlagenerhebung des damaligen 
Umweltberichtes kann nur teilweise verwendet werden und eine neue 
artenschutzrechtliche Prüfung ist erforderlich. Mit dem Landratsamt soll 
abgestimmt werden, ob das bisherige Verfahren als Frühzeitige Beteiligung 
gelten kann, wenn ja könnte auf diese Verfahrensschritte verzichtet wer-
den. Die Verwaltung empfahl dem Gemeinderat im Hinblick auf eine Stand-
ortsicherung der Firma Klocke die Zustimmung zur Wiederaufnahme der 
städtebaulichen Planungen. Die Zustimmung erfolgte einstimmig.

Knotenpunkt Jöhlinger Straße / Bundesstraße
Bereits mehrfach hat der Gemeinderat die bauliche Ausbildung des Kno-
tenpunktes der Jöhlinger Straße mit der Bundesstraße B3 im Bereich Rat-
haus diskutiert. Soll dort ein Kreisverkehr eingerichtet werden oder nicht? 
Nun rückt die Baustelle ihrem Ziel entgegen und um den Bauprozess nicht 
zu behindern, muss das politische Gremium eine definitive Entscheidung 
treffen. Das Regierungspräsidium als Straßenbaulastträger sieht aufgrund 
der aktuellen Verkehrszahlen keinen Bedarf an einem Kreisverkehr. Zum 
jetzigen Zeitpunkt müsse die Gemeinde die Kosten komplett selbst tragen. 
Das Planungsbüro Modus Consult hat das Für und Wider in einer Gegen-
überstellung beider Varianten zusammengestellt.
Demnach würde ein Minikreisel die Leistungsfähigkeit der Einmündung 
erhöhen aber auch möglicherweise mehr Verkehr anziehen. Die Rückstau-
längen in der Jöhlinger Straße sowie der CO-2-Ausstoß würden reduziert 
und die Verkehrssicherheit erhöht. Auf den Radverkehr wirke er sich nicht 
aus. Der Anteil der umzubauenden Fläche im Knotenpunkt werde wesent-
lich erhöht.  
Noch ist nichts entschieden, denn parallel hat die Gemeinde einen Antrag 
an das Verkehrsministerium gestellt, in wieweit  der Ausbau einer Kreisver-
kehrs-Anlage verkehrstechnisch genehmigungsfähig wäre und  das Land 
die Kosten bei Vorfinanzierung der Gemeinde dann übernehmen würde, 
wenn die heute bestehende Anbindung ihre Leistungsgrenze erreicht habe. 
Das Gremium nahm dieses Vorgehen zur Kenntnis. 

und Maßnahmen zur Konsolidierung einzuleiten mit dem Ziel, das ordent-
liche Ergebnis in der Haushaltsplanung 2020 und in der mittelfristigen 
Planung zu verbessern. Weitere Kredite sind abhängig von den Einzahlun-
gen des Finanzhaushaltes im Nachtragshaushalt. Vorher könnten keine 
weiteren Kredite mehr in Aussicht gestellt werden.
Bürgermeister Eric Bänziger berichtete, er habe daraufhin eine Haushalts-
sperre erlassen. Bisher habe sich die Gemeinde in der Interimswirtschaft 
befunden. Matthias Görner (WBB) forderte, nun müsse schnell reagiert wer-
den und wenn notwendig kurzfristig eine Sondersitzung des Verwaltungs-
ausschusses stattfinden, in der dieser Nachtragshaushalt besprochen werde. 
Der schnellstmögliche Ausstieg aus bestimmten Projekten müsse überlegt 

werden. Nicolas Zippelius (CDU) meinte dazu, man solle das in Ruhe ange-
hen und sich erst umfassend informieren, um sich dann in aller Seriosität 
zusammenzufinden. Er habe sich mit anderen Gemeinden ausgetauscht, de-
nen Ähnliches widerfahren sei. Wolfgang Wehowsky (SPD) äußerte Zweifel, 
ob die Gemeinde innerhalb kurzer Frist eine Genehmigung erlangen könne. 
Bänziger stellte in Aussicht, die Verwaltung werde, wie in seiner Haushalts-
rede bereits angekündigt, noch vor Oktober einen Nachtragshaushalt ent-
werfen und die außerordentlichen Ereignisse mit ihren Auswirkungen ein-
arbeiten, sobald die Zahlen aus der Steuerschätzung vorlägen. Hierzu legte 
der Kämmerer Michael V. Schneider einen Zeitplan vor, welcher bereits mit 
dem Kommunal- und Prüfungsamt abgestimmt wurde.

Das wäre in etwa der Platz für den Kreisel – wenn er denn gebaut wird.
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Das Wasserrad läuft wieder
Nachdem das Rad längere Zeit aufgrund von Instandhaltungs-
arbeiten still stand, hat der Bauhof Anfang der Woche endlich 
grünes Licht geben können. Die Turmbergrundschau gibt im 
nachfolgenden Bericht noch einmal einen Überblick zur Se-
henswürdigkeit am Walzbach: 

Insgesamt fünf Mühlen gab es früher in Weingarten entlang des 
Walzbachs - angetrieben durch Wasserkraft. Mit dem Einzug der 
Elektrizität waren die Mühlräder überflüssig - und verschwan-
den nach und nach aus dem Ortsbild. 1994 hatten Ernst Wolf und 
Ewald Gablenz die Idee, an der ehemaligen „Untermühle beim 
Gailbumber“, der wohl ältesten Mühle Weingartens, wieder ein 
Wasserrad zu installieren. Die Konstruktion aus Stahl, Edelstahl 
und Holz plante das Ingenieurbüro Paul Wolf. 2002 
konnte die Idee - unter anderem mit finanzieller Un-
terstützung der Kulturstiftung der Sparkasse Karls-
ruhe - realisiert werden. Das Wasserrad am Walzbach 
gehört seitdem zu den schönsten Sehenswürdigkei-
ten in Weingarten. 

Bauhofteam im Einsatz 
Seit fast 20 Jahren ist das Wasserrad nun also fester 
Bestandteil des Ortsbilds - und war die meiste Zeit in 
Bewegung. Seit 2017 allerdings kam es zu mehreren 
Phasen des Stillstands. Inspektions-, Wartungs- und 
Instandsetzungsarbeiten an der Hydraulik, der Me-
chanik und der elektronischen Steuerung mussten 
vorgenommen werden, um das Rad wieder zum Lau-
fen zu bringen. Kleinere Wartungen konnten bislang 
vom ehrenamtlich arbeitenden Wasserrad-Team 
selbständig vorgenommen werden. Hier war nun 
aber der Einsatz von Fachfirmen nötig. In den letzten 
Wochen war zudem der Bauhof der Gemeinde Wein-
garten im Einsatz, um das Wasserrad wieder auf Vor-
dermann zu bringen (wir berichteten). 
Insgesamt 351 Arbeitsstunden haben drei Mitarbei-
ter des Bauhofs für Reinigungsarbeiten, den Aus-
tausch der Schaufeln und Streicharbeiten benötigt. 

Muschelkalk setzte Holzschaufeln zu 
Die Holzschaufeln des Wasserrads mussten im letz-
ten Arbeitsschritt komplett entfernt und durch Kunststoffschau-
feln ersetzt werden. Eine anspruchsvolle Arbeit, wie der Leiter 
des gemeindlichen Bauhofs, Dirk Pfirrmann berichtet. Die neuen 
Elemente aus Kunststoff mussten angepasst und millimeterge-
nau gebohrt, sowie zum Abschluss geschliffen werden. Am gan-
zen Wasserrad und insbesondere an den Holzschaufeln hatten 
sich über die Jahre mehrere hundert Kilogramm Muschelkalk 
festgesetzt. Der kalkhaltige Boden - typisch für den Kraichgau - 
erläutert Paul Wolf, Konstrukteur des Wasserrads. Die Kunststoff-
schaufeln seien leichter zu reinigen und es bleibt weniger Sand 
und Kalk daran hängen, so Wolf.  

Wasserrad läuft einwandfrei
Anfang der Woche dann der große Moment: Das Wasserrad dreh-
te seine ersten Runden in neuem Gewand. „Wir sind froh, dass 
wir nach langem Hin und Her endlich unser Wasserrad wieder 
zum Laufen bringen konnten. Nachdem seit 2017 bereits mehr-
mals an der Mechanik gearbeitet wurde, haben wir mit dem Ein-
setzen der neuen Schaufeln nun hoffentlich dazu beigetragen, 
dass das Wasserrad für weitere Jahre einwandfrei funktioniert“, 
sagt Dirk Pfirrmann, Leiter des Weingartner Bauhofs. Mit dem 
ersten Testlauf waren alle Beteiligten zufrieden - jetzt kann das 
Wasserrad wieder wie gewohnt seine Runden drehen - und sei-
nen Beitrag zu umweltfreundlicher Energieerzeugung leisten. 
Zumindest im Kleinen. 

Laut Bürger- und Heimatverein werden pro Jahr je nach Wasser-
zuführung vom Walzbach 4.000 bis 9.000 kWh ins Netz einge-
speist, welche durch den lokalen Energieanbieter vergütet wer-
den. 
In Zukunft wird der Bürger- und Heimatverein gemeinsam mit 
dem ehrenamtlichen Wasserrad-Team, sowie der Bauhof der Ge-
meinde Weingarten in engem Kontakt mit Konstrukteur Paul 
Wolf das Wasserrad im Blick behalten um gegebenenfalls sofort 
reagieren zu können, sollte die Sehenswürdigkeit am Walzbach 
mal nicht mehr rund laufen.
Ein offizieller Eröffnungstermin gemeinsam mit der Kulturstif-
tung der Sparkasse Karlsruhe, die die Reparatur des Wasserrads 
mit Spenden möglich gemacht hat, steht noch aus.

Die neuen Kunststoffschaufeln sind alle montiert, das Wasserrad läuft wieder rund.

Dirk Pfirrmann, Leiter des Weingartner Bauhofs, nimmt das Wasserrad vor der In-
betriebnahme nochmal genau unter die Lupe.
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Mehrjähriges Projekt der Baugenossenschaft kommt 
in gut einem Jahr zum Abschluss

Seit ihrer Gründung im Jahr 1919 ist die Baugenossenschaft be-
strebt, ihren Mitgliedern Wohnraum zu reellen Preisen zur Ver-
fügung zu stellen und hat sich damit in Weingarten den Ruf ei-
nes soliden Wirtschaftsunternehmens und Vermieters erworben.

Positiver Jahresabschluss 2019
140 Wohnungen hat sie derzeit im Bestand. Da die jährliche Mit-
gliederversammlung aufgrund der aktuellen Umstände nicht 
stattfinden konnte, erhielt der Aufsichtsrat auf gesetzlicher 
Grundlage die Genehmigung, über den Jahresabschluss abzu-
stimmen, berichtete Vorstand Klaus-Dieter Scholz. 2019 sei ein 
sehr gutes Geschäftsjahr mit einer Bilanzsumme von knapp zehn 
Millionen gewesen. Es sei gelungen, 158.000 Euro Überschuss zu 
erwirtschaften, wovon 130.000 Euro in die Bauerneuerungsrück-
lage fließen und 15.000 Euro in die gesetzliche Rücklage. Über die 
Verwendung des verbleibenden Bilanzgewinnes von 13.000 Euro 
könne tatsächlich nur die Mitgliederversammlung entscheiden, 
aber voraussichtlich werde 6.500 Euro Dividende ausgezahlt und 
6.500 Euro gehen in die freie Rücklage. Die Genossenschaft er-
freue sich jährlich wachsender Mitgliederzahlen, 305 war der 
Stand bei Jahresende 2019. Schwerpunkt ihrer Tätigkeit seien 
die aktuellen Bauaktivitäten und außerdem die Erhaltung der 
Bestandswohnungen. 2018 sei „ein richtiges Sanierungsjahr“ 
gewesen. An etlichen Gebäuden seien Fenster und Haustüren 
erneuert und Garagendächer saniert worden. In 2019 habe sich 
der Sanierungsaufwand dagegen in normalen Grenzen bei rund 
60.000 Euro bewegt.

Baustelle Mülbergerstraße 1 und 3
Dann berichtete er über die aktuelle Baustelle Mülbergerstraße 
1 und 3. Nachdem die Ostseite der Straße mit drei Neubauten als 

Ersatz für nicht mehr sanierungsfähigen Bestand fertig sei, seien 
jetzt die beiden Häuser auf der Westseite, ebenfalls aus den 50er 
Jahren, in Angriff zu nehmen. Beide seien gleichzeitig konflikt-
frei frei geworden und könnten somit gleichzeitig errichtet wer-
den. Das Planungsbüro Torsten Hill, das auch die bisherigen Pro-
jekte betreut habe, habe auch hier die Planung erstellt und mit 
den Fachbehörden abgestimmt. Vorgesehen sei, erklärte Hill, der 
Bau von zwei Sechsfamilienhäusern mit durchgehendem Dach-
first und einer Tordurchfahrt, aber inwendig durch Brandmauern 
in zwei separate Häuser getrennt. Der Abriss ist in vollem Gange, 
das erste der beiden Alt-Häuser ist bereits platt. Das Besondere 
daran sei ein Blockheizkraftwerk als gemeinsame Heizzentrale, 
erklärte Scholz. Es bestehe die Option, auch noch weitere Ge-
bäude miteinzubeziehen. Ferner beabsichtige die Baugenossen-
schaft, ein Erbbaurechts-Grundstück in der Dr.-Wohnlich-Straße 
zu erwerben.

Förderung durch die KfW
Für diesen Gesamtkomplex erhalte die Genossenschaft eine För-
derung durch die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) als Dar-
lehen in Höhe von 1,4 Millionen Euro zu Sonderkonditionen für 
klimafreundliches Bauen. Die voraussichtlichen Gesamtkosten 
für das Projekt betragen 3,2 Millionen Euro. Am Bau beschäftigt 
werden Firmen aus der Region, die über eine beschränkte Aus-
schreibung ermittelt worden seien. Die Fertigstellung sei in ei-
nem starken Jahr geplant. Die gute Vorgabe des Vorstandes habe 
einen einstimmigen Beschluss des Aufsichtsrates herbeigeführt, 
sagte dessen Vorsitzender Michael Weickum. Es gehe darum, 
wirklich guten Mietraum zu schaffen. Insgesamt sei das Gesamt-
projekt sehr gelungen, ergänzte Torsten Hill. Die ganze Mülber-
gerstraße sei ein richtiger Wohnpark geworden.

Vorher – nachher:   das linke Gebäude ist Altbestand, die Häuser auf der rechten Seite sind neu Der Bagger ist bei der Arbeit,  eines der letzten beiden Häuser ist bereits platt

Ein breites Spektrum heimatkundlicher Themen
Auch 37. Ausgabe der „Weingartener Heimatblätter“ ist lesenswert

Auch die 37. Ausgabe der „Weingartener Heimatblätter“ doku-
mentiert wieder ein breites Spektrum heimatkundlicher The-
men. Einmal mehr ist es dem  Redaktionsteam mit Klaus Geggus, 
Hubert Daul, Roland Felleisen, Anton Machauer und Manfred 
Bohr gelungen, den Leserinnen und Leser einen aufschlussrei-
chen Einblick in Geschichte und Gegenwart Weingartens zu ver-
mitteln. Sie finden darin wieder eine Reihe interessanter Artikel 
über historische und aktuelle Ereignisse und Personen des „fröh-
lichen Weindorfs“.

Im Rahmen der historischen Beiträge weist Roland Bergmeier 
ausgehend von der ältesten Ortsansicht überzeugend nach, dass 
der große Gewölbekeller unter der heutigen Grundschule nicht 
wie bisher angenommen auf die Benediktinermönche des Klos-

ters Weißenburg im Elsass zurück geht, sondern aufgrund einer 
archäologischen Einschätzung des Landesdenkmalsamtes in 
Weingartens kurpfälzischer Zeit zwischen dem 15. und 17. Jahr-
hundert entstanden sein dürfte. Bislang waren die Heimatfor-
scher Pfarrer Albert Nikolaus und Wilhelm Kelch davon ausge-
gangen, dass dieser Keller bereits nach der ersten urkundlichen 
Erwähnung Weingartens bereits im Jahr 985/991 bestanden ha-
ben könnte.

Die Geschichte und Bedeutung der privaten historischen Ge-
wölbekeller in Weingarten erläutert Klaus Geggus, der auch als 
singender Nachtwächter unterwegs ist. Die Keller  befinden sich 
heute noch unter einigen Gaststätten und Handelshäusern sowie 
unter landwirtschaftlichen Anwesen. Sie eigneten sich beson-
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2020 
Öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes 2020

Das Landratsamt Karlsruhe hat mit Verfügung vom 13.05.2020 die Kredit-
ermächtigung innerhalb des Haushaltsplanes für einen Teilbetrag von 2 
Mio. € der vorgesehenen Kreditaufnahmen genehmigt. 

Das Landratsamt Karlsruhe hat außerdem die Gesetzmäßigkeit der vom 
Gemeinderat am 30.03.2020 gefassten Beschlüsse über die Festsetzung der 
Wirtschaftspläne für die Eigenbetriebe „Wasserversorgung“ und „Abwas-
serbeseitigung“ für das Wirtschaftsjahr 2020 bestätigt. Gleichzeitig wurde 
bei der Wasserversorgung der Gesamtbetrag und bei der Abwasserbeseiti-
gung ein Teilbetrag (3.452.500 €) der vorgesehenen Kreditaufnahmen ge-
nehmigt. Zudem wurden für die Wasserversorgung in Höhe von 600.000 
€ und für die Abwasserbeseitigung in Höhe von 450.000 € Kassenkredite 
genehmigt.

Die Verpflichtungsermächtigungen wurden nicht genehmigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Haushaltsplan 2020 sowie die Wirt-
schaftspläne der Eigenbetriebe „Wasserversorgung“ und „Abwasserbesei-
tigung“ von Freitag, 29.05.2020 bis einschließlich Montag, 08.06.2020 zur 
Einsichtnahme durch die Einwohner und Abgabe-pflichtigen während der 
Dienststunden im Rathaus, Marktplatz 4, im 1. OG, in der Finanzverwaltung, 
öffentlich ausliegen.

Weingarten (Baden), den 25.05.2020

Eric Bänziger
Bürgermeister

I.	 Haushaltssatzung der Gemeinde Weingarten (Baden)

1.	 Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der
Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581) hat der Gemeinderat am 30.03.2020
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit folgenden Beträgen im:

1. Ergebnishaushalt 

1.1   Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 	 25.230.506 €
1.2   Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 	 -28.733.136 €
1.3   Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 

(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 	 -3.502.630 €
1.4   Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 	 3.972.000 €
1.5   Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 	 0 €
1.6   	 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 	 3.972.000 €
1.7   	 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von 	469.370 €

2. Finanzhaushalt 

2.1   	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 	 24.730.506 €

2.2  	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von	 -26.595.136 €

2.3   	 Zahlungsmittelüberschuss / -bedarf des Ergebnishaushalts 
        	 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von	 -1.864.630 €
2.4   	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von	5.772.900 €
2.5   	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit von	 -10.909.200 €

ders zur Lagerung von Wein, Most und Bier und Naturalien wie 
Kartoffeln und Rüben.   

Der Historie des ehemaligen Weingartener Freibades in den 
„Lohmühlwiesen“ ist Franz Aich nachgegangen. Baubeginn un-
ter Leitung von Architekt Hermann Weickum war am 23. April 
1935, und bereits am 9. Juli desselben Jahres konnte eröffnet wer-
den. Es war das erste Freibad im damaligen Landkreis Karlsruhe 
und hatte zwei Becken. 7000 freiwillige Arbeitsstunden wurden 
geleistet und 108 Fuhrleistungen kostenlos ausgeführt sowie 3 
000 Reichsmark gespendet. 2005 kam das Ende des „Schwimm-, 
Luft- und Sonnenbades“, dem viele Weingartener heute noch 
nachtrauern.     

In einem weiteren Beitrag erläutert Anton Machauer die Be-
deutung der so genannten Haussegen an Fachwerkhäusern in 
Weingarten.  Dem Spar-, Kredit- und Bankwesen im Weindorf 
sind Klaus Geggus und Roland Felleisen auf der Spur. Es umfasst 
die Zeit von der ersten „Gemeindesparkasse“ (1862) und vom 
„Ländlichen Creditverein“ (1885) bis hin zu den heutigen Geld-
instituten.

Zwei echte Jubiläen sind ebenfalls in Wort und Bild dokumen-
tiert. Marianne Lother erläutert das 100-jährige Bestehen des 
Vdk-Ortsverbandes und Roland Felleisen die ebenfalls 100-jähri-
ge Geschichte der örtlichen Baugenossenschaft im Dienst des  so-
zialen Wohnungsbaus. Aus der Feder von Marianne Lother stam-
men auch die Beiträge „Gedenkstein auf Weingartens höchstem 
Punkt“ auf dem „Hohen Bild“ und „Die Einweihung des neu ge-
stalteten Kirchplatzes“. Klaus Geggus schildert in Mundart, wie 
es „Frieher en de Schul“ so zugegangen ist.    

Die zahlreichen Veranstaltungen und Aktivitäten sind in dem 
Artikel über die Vereinsarbeit des vergangenen Jahres dokumen-
tiert. Besonders zu erwähnen ist die Laudatio von Regierungs-
präsidenten Sylvia M- Felder für Horst Bartholomä, der für seine 
Verdienste um die Heimatpflege mit der Ehrennadel des gleich-
namigen Arbeitskreises im Regierungsbezirk Karlsruhe ausge-
zeichnet wurde.  

Die „Weingartener Heimatblätter“ sind zum Preis von fünf Euro 
bei der Buchhandlung Carolin Wolf, vormals „Bücherwurm“ und 
beim Bürger- und Heimatverein erhältlich.

Fortsetzung von Seite 7

Das ehemalige Freibad, das 1935 eröffnet wurde, war das erste seiner Art im damaligen 
Landkreis Karlsruhe.  Viele Weingartener trauern ihm heute noch nach, da es bisher 
keinen adäquaten Ersatz gefunden hat.   Foto: Archiv Steinert
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2.6   	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus 
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von	 -5.136.300 €

2.7   	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
        	 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von	 -7.000.930 €
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

Finanzierungstätigkeit von	 7.342.930 €
2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

Finanzierungstätigkeit von	 -342.000 €
2.10 	 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss bedarf aus 
        	 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von	 7.000.930 €
2.11 	 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von	 0 €

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 	
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) 
wird festgesetzt auf       7.342.930 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen,  die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächti-
gungen), wird festgesetzt auf                                                                                                  4.376.000 € 

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf	 4.000.000 € 

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1.	 für die Grundsteuer
a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe

(Grundsteuer A) auf	         330 v.H.

b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 340 v.H.
der Steuermessbeträge;

2.	 für die Gewerbesteuer auf	 340 v.H.
der Steuermessbeträge.

Weingarten (Baden), den 31.03.2020

Eric Bänziger
Bürgermeister

Die Beschlüsse über die Feststellung der Wirtschaftspläne werden hier-
mit bekannt gemacht.

1. 	�Feststellung des Wirtschaftsplanes der Wasserversor-
gung Weingarten (Baden) für das Wirtschaftsjahr 2020

Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes in der geltenden Fassung 
in Verbindung mit § 96 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 3 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg in der geltenden Fassung hat der Gemeinderat am 30.03.2020 
den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 wie folgt festgestellt:

1.	 Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit

a)	 den Einnahmen und Ausgaben in Höhe
von je 4.988.100 €,

davon     im Erfolgsplan	 1.648.200 €
                   im Vermögensplan	 3.339.900 €

b)	 dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung)
in Höhe von	 2.854.252 €,

c)	 dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung
in Höhe von	 1.365.000 €.

2.	 Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf	 1.500.000 €
festgesetzt.

Weingarten (Baden), 31.03.2020

Eric Bänziger 
Bürgermeister

2.	� Feststellung des Wirtschaftsplanes der Abwasserbesei-
tigung Weingarten (Baden) für das Wirtschaftsjahr 2020

Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes in der geltenden Fassung 
in Verbindung mit § 96 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 3 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg in der geltenden Fassung hat der Gemeinderat am 30.03.2020 
den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 wie folgt festgestellt:

3.	 Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit

d)	 den Einnahmen und Ausgaben in Höhe
von je 5.944.600 €,
davon    im Erfolgsplan	 1.750.400 €
                  im Vermögensplan	 4.194.200 €

e)	 dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung)
in Höhe von	 3.844.200 €,

f)	 dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung
in Höhe von	 4.470.000 €.

4.	 Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf	 3.000.000 €
festgesetzt.

Weingarten (Baden), 31.03.2020

Eric Bänziger
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Weingarten (Baden)

Aufhebung der Allgemeinverfügung

vom 07. Mai 2020 der Gemeinde Weingarten (Baden) zum Aufent-
halt im Erholungs- und Freizeitgebiet „Breitheide – Baggersee“ 
anlässlich der Eindämmung der Atem-wegserkrankung COVID-19 
und der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 als Ergänzung zur 
Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg.

Es ergeht folgende 

Verfügung:

    (1)  �Die Allgemeinverfügung zum Aufenthalt im Erholungs- und 
Freizeitgebiet „Breitheide- Baggersee“ vom 07. Mai 2020 wird 
aufgehoben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe bei der Gemeinde Weingarten (Baden), Marktplatz 2, 
76356 Weingaten (Baden) Widerspruch erhoben werden.

Eric Bänziger /Bürgermeister
Mittwoch, 20. Mai 2020

Corona-Virus: 
Sonderhinweise aus dem Rathaus

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Weingarten (Baden) 

Aufhebung der Allgemeinverfügung
vom 07. Mai 2020 der Gemeinde Weingarten (Baden) zum Aufenthalt im Erholungs-
und Freizeitgebiet „Breitheide – Baggersee“ anlässlich der Eindämmung der Atem-
wegserkrankung COVID-19 und der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 als
Ergänzung zur Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg.

Es ergeht folgende 

Verfügung:

(1) Die Allgemeinverfügung zum Aufenthalt im Erholungs- und Freizeitgebiet „Breit-
heide- Baggersee“ vom 07. Mai 2020 wird aufgehoben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe bei
der Gemeinde Weingarten (Baden), Marktplatz 2, 76356 Weingaten (Baden) Wider-
spruch erhoben werden.

Eric Bänziger
Bürgermeister
Mittwoch, 20. Mai 2020

	

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Weingarten (Baden)

Aufhebung der Allgemeinverfügung
vom 07. Mai 2020 der Gemeinde Weingarten (Baden) zum Aufenthalt im Erholungs
und Freizeitgebiet „Breitheide – Baggersee“ anlässlich der Eindämmung der Atem-
wegserkrankung COVID-19 und der Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 als
Ergänzung zur Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg.

Es ergeht folgende 

Verfügung:

(1) Die Allgemeinverfügung zum Aufenthalt im Erholungs- und Freizeitgebiet „Breit-
heide- Baggersee“ vom 07. Mai 2020 wird aufgehoben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe bei
der Gemeinde Weingarten (Baden), Marktplatz 2, 76356 Weingaten (Baden) Wider-
spruch erhoben werden.

Eric Bänziger
Bürgermeister
Mittwoch, 20. Mai 2020
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Lagekarte COVID-19 Infektionen ("Corona")

Gesamtzahl der
gemeldeten und bestätigten Fälle 
im Stadt- und Landkreis Karlsruhe: 

Todesfälle:

Hinweise:
Berechnung erfolgt pro Tausend Einwohner  [p.T.]

Die Karte ist nach unserem aktuellen Kenntnisstand erstellt

Gelegentlich werden Daten nachträglich nicht bestätigt.
Dadurch kann es in einer späteren Lagekarte 
zu geringfügigen Änderungen kommen.

© Landratsamt Karlsruhe. GIS-Zentrum
Datenquelle: Landesamt für Geoinformation
und Landentwicklung (LGL BW) Az.: 2851.9-1/45
Stand Geobasisdaten: November 2019
Erstellung: VB2 - Landratsamt Karlsruhe
Karte:       - Klassifiziert

Genesene:

Anzahl aktueller Infektionen / Gemeinde EWZ
keine

bis 0,2 p.T.

bis 0,5 p.T.

bis1 p.T.

bis 2  p.T.

bis 5 p.T.

bis 10 p.T.

mehr als 10 p.T.

Verwaltungsgrenzen
Landkreis Karlsruhe

Gemeinden

Legende

71
1267

1427

94

Stand: 26.05.2020 00:00 Uhr

89

Beschriftung
Gemeinde

Derzeit InfizierteGesamtzahl

Derzeit Infizierte:

Folgende Regelungen gelten am Baggersee:
Das Verweilen, Baden, Ballspielen etc. ist wieder wie gewohnt gestattet. Aber auch hier gilt weiterhin die geltende Coronaverordnung der Landesregie-
rung, dazu gehört unter anderem: Der Aufenthalt im öffentlichen Raum ist nur alleine und mit den Angehörigen des eigenen Hausstandes sowie mit 
einer weiteren nicht im Haushalt lebenden Person und auch mit den Personen eines weiteren Hausstandes gestattet. Zu anderen Personen ist im öffent-
lichen Raum, wo immer möglich, ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten.
Ziel ist es, am Wochenende die Toilettenanlage wieder öffnen zu können. Sobald dies der Fall ist, wird auch wieder die Parkgebühr am Kassenhäuschen 
zu den gewohnten Konditionen fällig. Bitte beachten Sie: Aufgrund erhöhter Waldbrandgefahr ist das Grillen weiterhin untersagt, die Grillplätze sind 
abgesperrt.
Weitere Informationen zur Coronaverordnung finden Sie unter anderem auf der Seite der Landesregierung: www.baden-wuerttemberg.de

Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen aus dem Rathaus

Die Gemeinde Weingarten (Baden) sucht dringend zum 
01.08.2020 Verstärkung!  

Sie mögen die Arbeit mit Kindern? 

Sie sind Erzieher (m/w/d) mit staatl. Anerkennung? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Sind Sie interessiert? 

Informationen über die Gemeinde Weingarten sowie die vollständige 
Stellenausschreibung finden Sie unter www.weingarten-baden.de.  

Über Ihr Interesse freuen wir uns. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Gemeinde Weingarten (Baden) Personalamt, Marktplatz 2, 76356 Weingarten 

Erinnerung: Frist für Vereinsförderung endet am 31.05.20
Liebe Vereinsvertreter,
wir möchten Sie daran erinnern, dass Abgabeschluss für das Antragsfor-
mular zur Vereinsförderung am 31. Mai 2020 ist. Das Antragsformular kann 
unter www.weingarten-baden.de unter der Rubrik Rathaus & Service / Bür-
gerservice / Formulare / Vereine heruntergeladen werden. Weitere Infos fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeinde Weingarten.
_______________________________________________________________________

Informationen zu den Aufnahme- und Auswahlkriterien der 
erweiterten Notbetreuung während der Corona-Pandemie 
(Kleinkind-, Kindergarten- und Schulkindbetreuung Kl. 1-7)

Zugrunde liegt die CoronaVO des Landes Baden-Württemberg in der jeweils 
gültigen Fassung

Voraussetzungen für die erweiterte Notbetreuung und Antragsverfahren

Berechtigt zur Teilnahme sind Kinder:
1)	� Für die der örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe feststellt, dass 

die Teilnahme an der Notbetreuung zur Gewährleistung des Kindes-
wohles erforderlich ist.
Nachweis erfolgt über eine Bescheinigung des Jugendamtes

2)	� Deren Erziehungsberechtigte beide
		�- einen Beruf ausüben, dessen zugrundeliegende Tätigkeit zur Auf-
rechterhaltung der kritischen Infrastruktur (nach Absatz 8 Corona-
VO) beiträgt, oder
		�- eine präsenzpflichtige berufliche Tätigkeit außerhalb der Wohnung 
wahrnehmen

	�und dabei unabkömmlich sowie durch ihre berufliche Tätigkeit an der 
Betreuung gehindert sind. 
	�Der Unabkömmlichkeit beider Erziehungsberechtigten steht es gleich, 
wenn eine Person alleinerziehend ist und eine der o.g. Voraussetzungen 
erfüllt. 

		�  Nachweis erfolgt über den Antrag auf Notbetreuung und der Arbeitge-
berbescheinigung. Bei Selbstständigen ist zusätzlich zur Arbeitgeber-
bescheinigung eine Gewerbeanmeldung/HRA-Auszug beizulegen. 

3) 	�Alleinerziehenden gleichgestellt sind Erziehungsberechtigte, wenn
die oder der weitere Erziehungsberechtigte aus schwerwiegenden
Gründen an der Betreuung gehindert ist (z.B. bei Krankheit).

Nachweis über den Hinderungsgrund ist vorzulegen (z.B. ärztliches Attest) 	

4) 	�Darüber hinaus haben die Erziehungsberechtigten/der Alleinerzie-
hende zu versichern, dass eine familiäre oder anderweitige Betreuung 
nicht möglich ist.
Nachweis erfolgt über den Antrag auf Notbetreuung.

Die Antragsunterlagen sind vollständig per E-Mail an familienfreund-
liches@weingarten-baden.de einzureichen. Die Formulare sind auf der 
Homepage der Gemeinde Weingarten eingestellt. Über den Antrag auf 
Notbetreuung entscheidet die Gemeinde nach Vorliegen aller notwendigen 
Unterlagen in der Regel innerhalb von 3 Werktagen. 

Auswahlkriterien bei Erreichen der Betreuungskapazitäten in der 
Notbetreuung

Gemäß §1b Abs. 3 CoronaVO, sind vorrangig, die Kinder aufzunehmen:

1)	� Bei denen mindestens ein Erziehungsberechtigter/in Alleinerziehen-
de in der kritischen Infrastruktur tätig und unabkömmlich ist

2) 	�Bei denen die Teilnahme an der Notbetreuung zur Gewährleistung
des Kindeswohles erforderlich ist

3)	� Die im Haushalt eines Alleinerziehenden leben

Sofern die Betreuungskapazitäten nicht ausreichen um die o.g. teilnahme-
berechtigten Kinder aufzunehmen, entscheidet die Gemeinde. 

Aufgrund der Vorgaben, sind von der Gemeinde weitere Auswahlkriterien 
festgelegt worden (Auswahl nach folgender Reihenfolge):

4)	� Beide Erziehungsberechtigten (oder der Alleinerziehende) sind in der 
kritischen Infrastruktur tätig und haben einen präsenzpflichtigen
Arbeitsplatz (außerhalb der Wohnung) und sind unabkömmlich.

5) 	�Beide Erziehungsberechtigten (oder der Alleinerziehende) haben ei-
nen präsenzpflichtigen Arbeitsplatz und sind unabkömmlich. 

6)	� Beide Erziehungsberechtigten (oder der Alleinerziehende) sind in der 
kritischen Infrastruktur tätig und einer hat einen präsenzpflichtigen 
Arbeitsplatz (außerhalb der Wohnung) und beide sind unabkömmlich

7)	� Beide Erziehungsberechtigten (oder der Alleinerziehende) sind in der 
kritischen Infrastruktur tätig und sind unabkömmlich.

Grundsätzlich gilt für die Punkte 4-7:
Die Präsenzpflicht muss sich über die komplette Arbeitszeit erstrecken. 
Kann ein Teil in Homeoffice gearbeitet werden, gilt dies nicht als präsenz-
pflichtiger Arbeitsplatz.

Hinweise:
- Für die Notbetreuung besteht kein Rechtsanspruch
- �Für die Antragsstellung sind alle Formulare vollständig per E-Mail ein-

zureichen
- Eine formlose Bescheinigung des Arbeitgebers reicht nicht aus. 
- �Es gelten die Schutzhinweise für die  Betreuung in Kindertagespflege und 

Kindertages- einrichtungen während der Coronapandemie: (https://www.
kvjs.de/jugend/kindertageseinrichtungen/aktuelle-gesetzliche-vorga-
ben-und-empfehlungen/#c26613). 

- �Die Träger, Gemeinde und Einrichtungsleitungen sind bemüht, allen El-
tern einen bedarfsgerechten Notbetreuungsplatz zur Verfügung zu stel-
len. Es erfolgt für jeden Antrag eine Einzelfallprüfung. 
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Fundbüro

Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenständen ist auch über 
unsere Homepage www.weingarten-baden.de, Rathaus & Service, 
Fundsachen, möglich. Diese Funktion ermöglicht die Suche in zahl-
reichen Fundbüros unserer Umgebung. Nutzen Sie diesen Service, um 
schnellstmöglich wieder in den Besitz Ihres Eigentums zu gelangen.

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Bürgerbüro abgegeben:

-	� Silberfarbene Kette mit Steinbock-Anhänger (Fundort: Untere
Mühle)

- �Brille der Marke „Humphrey‘s/Eschenbach“ mit Gestell der Farbe
dunkelbraun/rosé in einem dunkelblauen Brillen-Etui der Marke
„fielmann“ (Fundort: Sitzbank am Hochbehälter (Sallenbusch))

Impressum 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden) - Telefon 07244-70200, 
Verantwortlich für den  amtlichen und  redaktionellen Teil ist der  Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb: 
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8 76356 Weingarten (Baden), Tel.: 07244-70210, 
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Anzeigenannahme: 
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nur zum Halbjahresende möglich.

Ausschluss von der Teilnahme an der Notbetreuung
Ausgeschlossen von der Teilnahme an der Notbetreuung sind nach §1c Co-
ronaVO Kinder, 

- �die in Kontakt zu einer infizierten Person stehen oder standen, wenn seit 
dem Kontakt mit einer infizierten Person noch nicht 14 Tage vergangen
sind, oder

- die Symptome eines Atemwegsinfektes oder erhöhte Temperatur aufweisen. 

Aufstockung von Betreuungszeiten während der erweiterten Notbe-
treuung
Sofern Sie von einer VÖ auf eine GT-Betreuung aufstocken müssen oder zu-
sätzliche Betreuungstage benötigen, ist dies bei der Gemeinde anzuzeigen. 
Sollten Sie den zusätzlichen Bedarf anhand der vorgelegten Arbeitgeberbe-
scheinigung noch nicht nachgewiesen haben, ist diese erneut vorzulegen. 

Regelungen zum eingeschränkten Regelbetrieb
Kindertageseinrichtungen und die Kindertagespflege können seit dem 
18.05.2020 die Betreuung schrittweise in Richtung eines eingeschränkten 
Regelbetriebs bis zu 50% ausweiten. Für die Umsetzung vor Ort und die Kon-
zepte sind die Kommunen, Träger und Einrichtungen in eigener Zuständig-
keit verantwortlich. 
In den einzelnen Einrichtungen haben wir ganz unterschiedliche perso-
nelle und räumliche Kapazitäten und ebenso eine unterschiedliche Auslas-
tung der Plätze in Notbetreuung. Dadurch ist es leider nicht möglich ein-
heitliche, trägerübergreifende Lösungen anbieten zu können. Die Mehrheit 
derer, die bisher keinen Platz in der Notbetreuung hatten, werden auch bei 
der jetzigen Ausweitung durch die Begrenzung auf 50 % der Kapazität vor-
erst keinen Betreuungsplatz bekommen können. 
Alle Beteiligten sind jedoch bestrebt die maximalen Betreuungskapazitä-
ten anzubieten und nach Möglichkeit vielen Kindern wieder eine tagewei-
se Betreuung anbieten zu können. 
Welche Betreuungsmöglichkeiten sich für Ihr Kind ergeben, erfahren Sie 
direkt über Ihre Einrichtungsleitung.

Notbetreuung in den Pfingstferien
Die Notbetreuung ist auch in den Pfingstferien vorgesehen und wird vom 
Träger und von der Einrichtung organisiert. Bitte wenden Sie sich direkt an 
Ihre Einrichtung.

Elternbeiträge 
In der Gemeinderats-Sitzung vom 25.05.2020 wurde beschlossen, dass die 
Elternbeiträge für den Monat April erlassen werden. Die Beiträge für Mai 
sind ausgesetzt, auch für den Monat Juni werden diese ausgesetzt. Über 
einen endgültigen Erlass für diese Monate wird noch entschieden, sobald 
bekannt ist, inwieweit eine Beeilung vom Land erfolgt. 
Für die Notbetreuung werden Elternbeiträge erhoben. Die Höhe richtet sich 
nach der genehmigten Betreuungszeit und wird vom Träger tageweise ab-
gerechnet.

Kontakt für weitere Informationen:
Koordinierungsstelle Kinderbetreuung Gemeinde Weingarten: 
Stephanie Karst Tel. 07244 – 702053 oder Carmen Schlager Tel. 07244 – 702019 
familienfreundliches@weingarten-baden.de 

Information des Bürgermeisters: 

In der Gemeinde Weingarten ist es Tradition, dass der Bürgermeister zu 
besonderen Anlässen (bei runden Geburtstagen ab dem 85. und Ehe-Ju-
biläen) persönlich zum Gratulieren vorbeikommt. Die Besuche sind 
aufgrund der aktuellen Corona-Lage leider nicht wie gewohnt durch-
führbar. Wir haben auch einen Besuch mit Abstand an der Haustüre an-
geboten – diese Möglichkeit nehmen die Jubilare aus Sicherheitsgrünen 
jedoch nicht wahr. Daher werde ich die Gratulationsbesuche, solange die 
Kontaktverbote bestehen, aussetzen. Die Tradition soll, wenn möglich, 
im Spätjahr fortgesetzt werden. Ich wünsche allen Jubilaren auf diesem 
Wege alles Gute!

gez. Eric Bänziger
Bürgermeister

Lesen Sie das
ePaper kostenfrei!

Zur Sicherstellung der Informationsversorgung in 
Zeiten der Corona-Ausbreitung

Bis zur Kalenderwoche 25 kann jeder Nutzer die 
Turmbergrundschau kostenfrei als ePaper lesen.

www.turmbergrundschau.de/gemeindenachrichten
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0
Finanzverwaltung & Gemeindekasse (Marktplatz 4, 1.  OG)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Ortsbauamt (Marktplatz 4, 2. OG)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.
Rathaus 
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt sowie Personalverwaltung 
und Öffentlichkeitsarbeit)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://bib.weingarten-baden.de
Öffnungszeiten	 Vormittag	 Nachmittag
Montag 	 ---------------	 ----------------
Dienstag	 9:30 – 12:30 Uhr    15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 9:30 – 12:30 Uhr	 ----------------
Donnerstag	 9:30 – 12:30 Uhr	 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 9:30 – 12:30 Uhr	 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag	 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Öffnungszeiten 
Mo. - Do.: 7.00 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.00 Uhr - 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt,
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling - und Naturbruch
(0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden

Walzbachbad - Tel.: 706460
Öffnungszeiten Walzbachbad:

Frühschwimmen 	Allgemeine Badezeit 
Montag 		 geschlossen 	 nur Vereine 
Dienstag 	 6.30 - 10.00 Uhr 	 15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch 	 6.30 - 8.00 Uhr 	 18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr 	 Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag 	 6.30 - 8.00 Uhr 	 - 
Freitag 		 6.30 - 10.00 Uhr 	 14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik 
Samstag 		  - 	 13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag 		  - 	 9.00 - 15.00 Uhr
Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.
Neu!!    Neu!!     Neu!!  -  Aquajoggingkurse
10 Einheiten - 65 € plus Eintritt. Anmeldung bei Herrn Schmidt, Handy 0176/30117389

Sauna, Sanarium, Dampfbad
Wintersaison 

Montag 		 15.00 - 22.00 Uhr 	 Gemeinschaft 
Dienstag 	 15.00 - 22.00 Uhr 	 Gemeinschaft 
Mittwoch	 14.00 - 22.00 Uhr 	 Damen 
Donnerstag 	 15.00 - 22.00 Uhr 	 Gemeinschaft 
Freitag 		 14.00 - 22.00 Uhr 	 Gemeinschaft
Samstag 	 13.00 - 19.00 Uhr 	 Gemeinschaft 
Sonntag 	 geschlossen

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 15:30 Uhr bis 17 Uhr; 
Samstag: 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen.	
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stofflampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pflastersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben be-
schrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe 
entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außer-
halb der Öffnungszeiten vor dem Tor beim Wertstoffhof abstellen.

Jugendtreff Weingarten
Montag: 	 geschlossen
Dienstag:	 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch:	 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag:	 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Samstag:	 geschlossen
Sonntag:	 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)

Bitte beachten Sie die eingeschränkte Erreichbarkeit und die geänderten 
Öffnungszeiten der kommunalen Einrichtungen. Wir sind für Sie da - klären Sie 
Ihre Anliegen im Rathaus aber bis auf weiteres wenn möglich telefonisch oder 

per Mail. Zentrale: gemeinde@weingarten-baden.de oder Telefon: 07244/7020-0. 
Weitere Informationen finden Sie online unter www.weingarten-baden.de

bis auf weiteres geschlossen

bis auf weiteres geschlossen
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„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist gesche-
hen, spricht der HERR Zebaoth.“
Sach. 4,6b

Nicht die fromme Leistung oder die persönliche Kraftanstrengung seiner 
Nachfolgerinnen und Nachfolger führt bei Gott zum Ziel. Es soll durch sei-
nen Geist geschehen – so heißt es schon beim Propheten Sacharja.
Die versammelte Gemeinde an Pfingsten erfährt das auf eindrückliche 
Weise. Der Heilige Geist kommt und verändert alles – ein wunderbares Bild 
für das in der Apostelgeschichte beschriebene Geschehen ist der Wind, der 
kommt und weht, antreibt und auffrischt, was eingerostet war.
Luftdrachen, Windspiele, Klangstäbe sind eine spielerische Form, um sich 
das vor Augen zu führen. Ein Blick hinaus auf den Boden, auf die Wiese hilft 
aber auch. Denn der Löwenzahn blüht in diesen Tagen. Wir alle kennen das: 
Vor kurzem war die Wiese noch sonnengelb. Und dann ist es mit der leuch-
tenden Pracht zu Ende. Bis auf wenige haben sich die Blüten geschlossen. 
Alles endgültig vorbei? Tot?
Von wegen. Dem menschlichen Auge verborgen verwandelt sich in den ge-
schlossenen Blüten etwas.
„Fallschirme“ wachsen heran. Erst ein, dann zwei, drei und viele viele mehr 
und nach wenigen Tagen ist eine Kugel geformt aus flugfähigen Samen. So-
gar einen neuen Namen bekommt der Löwenzahn dann:
Pusteblume. Und ob durch Kindermund oder einfach so – irgendwann 
schweben die Fallschirm-Samen auf und davon und verbreiten ihre Bot-
schaft hinaus in die Umgebung, die vielleicht noch nichts vom Löwenzahn
gehört hat.
Vielleicht könnte das in diesem Jahr ein Bild sein, um sich Pfingsten vorzu-
stellen. Das Wort Gottes breitet sich aus in alle Welt, erreicht Menschen und 
Herzen und verändert Leben. Auch heute noch.
Elke Seiter, Gemeindediakonin

Gottesdienste und Veranstaltungen
Pfingstsonntag, 31. Mai 2020
10:00 Uhr Gottesdienst
14:30 Uhr Gottesdienst am Haus Edelberg für die Bewohnerinnen und Be-
wohner
18:00 Uhr Half-an-PowerHour in der Kirche

Pfingstmontag, 1. Juni 2020
Der Regio-Gottesdienst an Pfingstmontag kann online eingesehen werden. 
Er wurde in Friedrichstal aufgezeichnet und von Mitwirkenden aus unserer 
Re2g4i/o8n4 gestaltet. Einen Link finden Sie auf unserer Homepage www.
ekiwei.de.

Zuhause-Gottesdienste
Auch wenn unter Auflagen jetzt wieder Gottesdienst in der Kirche möglich 
sind, werden die „Zuhause-Gottesdienste“ in gewohnter Form weiterge-
führt. Gemeindemitglieder, die nicht am Gottesdienst in der Auferstehungs-
kirche teilnehmen können und wollen können die „Zuhause-Gottesdiens-
te“ in gedruckter Form in verschiedenen Geschäften und in der Kirche 
mitnehmen. Sie können auch über das Pfarramt angefordert oder über die 
Homepage heruntergeladen werden.

Pfingst-Stationen in der Kirche
Von Pfingstsonntag bis zum 7. Juni sind in der Kirche verschiedene Sta-
tionen mit Impulsen zum Pfingstfest aufgebaut. Mit Texten, Bildern, Ge-
schichten und Mitmach-Stationen laden wir ein, das Pfingstwunder neu 
oder wieder zu entdecken. Die Stationen können während der Öffnungszei-
ten der Kirche täglich von 8 Uhr bis 18 Uhr besucht werden. Bitte beachten 
Sie dabei die Besuchsregeln.

Gemeindeveranstaltungen
Bis auf Weiteres fallen alle anderen Gemeindeveranstaltungen aus. Bitte be-
achten Sie auch die Hinweise auf unserer Homepage.

Kirchen

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Telefonbesuche
Leider kann der Besuchsdienst im Moment keine Besuche machen. Wir 
bieten aber weiter an, auf einen „Telefonbesuch“ vorbeizukommen. Unse-
re Geburtstagsjubilare werden schon angerufen. Wenn Sie auch einmal ein 
Gespräch wünschen oder jemanden kennen, dem eine Unterhaltung mit 
einem anderen Menschen guttun würde, dann rufen Sie im Pfarramt an. 
Wir geben Ihre Nummer weiter und melden uns dann bei Ihnen zu einem 
„Telefonbesuch“.

Öffnungszeiten der Kirche und des Pfarramtes
Die Kirche ist die ganze Woche über (auch an den Wochenenden) für Stille 
und Gebet von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Das Pfarramt ist bis auf Weiteres für den Besucherverkehr geschlossen. Wir 
sind aber zu den gewohnten Bürozeiten telefonisch erreichbar. In dringen-
den Fällen vereinbaren wir einen Vor-Ort-Termin mit Ihnen.
Aktuelle Informationen erhalten Sie im Schaukasten und auf der Home-
page www.ekiwei.de
Kontakt
Evangelisches Pfarramt Weingarten (Baden), Kirchstr. 6, 76356 Weingarten
Telefon 07244 6073670, E-Mail pfarramt@ekiwei.de
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr, Donnerstag 14:00 
Uhr bis 18:00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten, Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Alle pastoralen Mitarbeiter der Kirchengemeinde sind über das
Pfarrbüro Blankenloch, Telefon: 07244 / 740 550 erreichbar.
-
Liebe Gemeinde,
Ein Virus hält zur Zeit unsere Welt in Atem. Seine rasante Ausbreitung hat 
viele überrascht. Die Auswirkungen waren kaum vorstellbar. Vieles ist nicht 
mehr so, wie noch vor ein paar Wochen, als wir ganz ohne Bedenken, einan-
der begegnet sind. Mittlerweile gehen die meisten äußerlich betrachtet auf 
Abstand. Und das hat Folgen.
Ein Erreger der besonderen Art hielt vor knapp 2000 Jahren die kleine Welt 
in Jerusalem und Judäa in Atem.
Vieles war nicht mehr so wie vorher. Der Tod des Jesus von Nazareth hatte 
Menschen in eine tiefe Depression gestürzt – ein seelischer Lockdown. Ihr 
Leben war völlig durcheinandergeraten, von einem Tag auf den anderen 
fühlten sich die Anhänger Jesu allein gelassen und verloren und waren völ-
lig entmutigt. Sie verhängten für sich selbst eine Ausgangssperre und ver-
harrten gemeinsam im Gebet. Doch dann kam vom Himmel die verändern-
de Kraft. Seine Ausbreitung hat viele überrascht. Die Auswirkungen waren 
kaum vorstellbar: aus Frust wurde Lust, aus Trauer Freude, aus Lethargie 
und Verzweiflung Begeisterung. Damals haben die Jünger einen neuen Im-
puls für ihr Leben bekommen, der bis heute in Kirche und Welt lebendig ist.
Das feiern wir an Pfingsten. Und das hat Folgen.
Ich glaube an die verändernde Kraft des Glaubens, ich glaube an den Heili-
gen Geist, an diese ungeheure und nicht zu kontrollierende Dynamik Got-
tes, die jeden verwandelt, der sich ergreifen lässt. Auch auf die Gefahr hin, 
dass es blauäugig klingt: Es ist auch an uns, von was wir uns in diesen Tagen 
innerlich anstecken lassen – von einem bedrohlichen Krankheitserreger 
mit all seinen Folgen im Zusammenleben oder von dem „Heiligen Erreger“, 
dem Geist Gottes, der Mut, Hoffnung und Lebenskraft schenkt.
Ein geistreiches Pfingstfest wünscht Ihnen
Pfarrer Jens Maierhof

Gottesdienste
Anmeldung zu den Gottesdiensten
Bitte melden Sie sich zu den künftigen Gottesdiensten
an Feiertagen, Samstagen und Sonntagen immer mit dem
online-Formular auf der Homepage: www.kath-weistu.de
oder telefonisch im Pfarrbüro – Telefon: 22 29 an.

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 
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Leider ist der Besuch vor Ort derzeit noch nicht möglich, aber telefonisch 
ist das Pfarrbüro zu den Sprechzeiten erreichbar: dienstags, mittwochs und 
freitags: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr.
Auch per mail können Sie uns kontaktieren unter: 
pfarrbuero-weingarten@kath.weistu.de
Unsere Kirche ist von dienstags bis sonntags von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr ge-
öffnet.

Nachdem unser Testlauf am vergangenen Sonntag erfolgreich verlief, wer-
den wir am Sonntag, den 7. Juni um 17.30 Uhr unseren nächsten Gottes-
dienst an gewohnter Stelle abhalten.
Wer teilnehmen möchte muss sich auf folgende Änderungen einstellen:
- �Aufgrund der begrenzten Sitzplätze benötigen wir eine Anmeldung. Bitte 

senden Sie eine Mail an Jan Lesak (Jan_Lesak@web.de)
- �Abstand zwischen den Sitzplätzen von 1,50m
- �Jede Person muss vor Betreten des Raumes die Hände waschen oder des-

infizieren
- Der Mundschutz muss beim Eintreten in das Gebäude getragen werden
- Es werden keine gemeinsamen Lieder gesungen
- Der Gottesdienstraum muss am Ende baldmöglichst verlassen werden.
Ein Gespräch draußen bei
Einhaltung des Mindestabstandes ist möglich.
- Es wird eine „Teilnehmerliste“ fu?r jeden Gottesdienst erstellt.

Am kommenden Sonntag, dem Pfingstsonntag, ist kein Gottesdienst!

Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244/625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
Bis auf weiteres finden unsere Gottesdienste
ausschließlich online statt, im Livestream.
Zu sehen unter: www.lebenswerk-weingarten.de oder
www.lebenswerk-weingarten.de/youtube
-
Sonntag 31.Mai 10.00 Uhr
Gottesdienst online mit Abendmahl
Predigt: Olaf Engelmann
-
(Änderungen der Veranstaltungen sind vorbehalten
und werden rechtzeitig mitgeteilt)
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Xplorer (6-11 Jahre)
Mini Club (3-6 Jahre)
fällt vorübergehend aus
-
Interessen Gruppen / Kleingruppen
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
fallen vorübergehend aus
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
fällt vorübergehend aus
-
Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren

HOCHFEST Pfingsten: (RENOVABIS-Kollekte)
Samstag, 30. Mai:
18.30 Uhr Messe mit Tauferinnerung in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Sonntag, 31. Mai:
09.30 Uhr Messe mit Tauferinnerung in St. Michael, Weingarten
11.00 Uhr Messe zum Titularfest mit Tauferinnerung in Hl. Geist, Büchig
18.00 Uhr Feierliche Maiandacht mit eucharistischem Segen in St. Elisa-
beth, Friedrichstal
-
Dienstag, 2. Juni:
18.30 Uhr Messe in St. Georg, Spöck
- 
Mittwoch, 3. Juni:
17.45 Uhr Anbetung in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messe in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Donnerstag, 4. Juni:
17.45 Uhr Anbetung in St. Josef, Blankenloch
18.30 Uhr Messe in St. Josef, Blankenloch
-
Freitag, 5. Juni:
17.45 Uhr Anbetung in St. Michael, Weingarten
18.30 Uhr Messe in St. Michael, Weingarten
-
Samstag, 6. Juni:
18.30 Uhr Messe in St. Georg, Spöck
-
Sonntag, 7. Juni - Dreifaltigkeitssonntag:
11.00 Uhr Messe in St. Michael, Weingarten
09.30 Uhr Messe in Hl. Geist, Büchig
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Elisabeth, Friedrichstal

Hinweise
Aufruf zur RENOVABIS – Pfingstkollekte
„Selig, die Frieden stiften (Matthäus 5,9)– Ost und West in gemeinsamer 
Verantwortung
Die Situation im Osten der Ukraine erinnert daran, wie zerbrechlich der 
Friede in Europa ist: Auch 75 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs 
müssen wir immer wieder neu darum ringen. Zumal Frieden nicht ledig-
lich als Abwesenheit von Krieg verstanden werden darf. Frieden ist viel-
mehr ein Prozess, der aktiver Gestaltung bedarf. Dies erfordert wirtschaft-
liche und soziale Entwicklung, Gerechtigkeit und Freiheit.
In diesen Monaten wird uns in einem Ausmaß wie nie zuvor bewusst, wie 
wertvoll Gemeinschaft ist – in der Familie, im Freundeskreis, vielfach auch 
im kirchlichen Leben! Kirchliche Solidarität erbittet in diesen Tagen das 
Osteuropa-Hilfswerk Renovabis. Die Pfingstkollekte ist eine wesentliche 
Säule der Renovabis-Projektarbeit. Durch die weiterhin starken Beschrän-
kungen des öffentlichen Lebens sind kaum Veranstaltungen in Gemeinden 
möglich und die Zahl der Gottesdienstbesucher bleibt eingeschränkt. Den-
noch geht die Arbeit in den vielen Hilfsprojekten weiter. Menschen in der 
Ukraine, aber auch in zahlreichen anderen Ländern Mittel-, Ost- und Süd-
osteuropas, sind auf unsere Solidarität angewiesen.
Bitte unterstützen Sie die Kollekte großzügig bzw. spenden Sie direkt an 
Renovabis.
Das ist online möglich über: www.renovabis.de/pfingstspende oder per 
Banküberweisung auf:
RENOVABIS e.V.
Bank für Kirche und Caritas eG
DE 94 4726 0307 0000 0094 00
GENODEM1BKC
In unserer Kirche liegen auch Spendentütchen bereit, die sie in die bereit 
gestellten Körbchen oder in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen kön-
nen. Danke für Ihre Unterstützung.
-
Online-Angebote
Auch wenn wir inzwischen wieder gemeinsam Gottesdienste feiern, ist die-
ses Angebot weiterhin für Sie da.
Schauen Sie einfach immer wieder mal auf unsere homepage unter: www.
kath-weistu.de - es lohnt sich.
-
Pfarrbüro für Besucherverkehr geschlossen – Kirche geöffnet
Die Sekretärin ist weiterhin für Sie da und kümmert sich um Ihre Anliegen.

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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willkommen ist, da der Schulträger selbst, aufgrund der vielfältigen Anfra-
gen, kurzfristig nicht genügend Schutzmasken wird zur Verfügung stellen 
können.
Und so durfte dieser Tage mit großer Freude der stellv. Schulleiter der BNS1, 
Ralph Beyer, eine Spende von 200 Mund-Nase-Abdeckungen durch Carina 
Marx von der Fa. Select in Empfang nehmen.
Neben dem Dank für die Spende, unterstrich Ralph Beyer seitens der Schule 
den Wunsch, dass der fruchtbare Austausch und die Zusammenarbeit wei-
terhin fortgesetzt werden.

Ab Mai wieder Einzelunterricht 
möglich!
Wir dürfen wieder Einzelunterricht erteilen und 
freuen uns sehr darauf, unsere Schüler wieder-
zusehen. Mit Ausnahme der Bläser, Flötisten und 
Sänger dürfen die Lehrer unter strenger Beachtung der Hygieneregeln je 
einen Schüler oder eine Schülerin unterweisen. Die Lehrkräfte setzen sich 
mit Ihnen in Verbindung, um Näheres zu klären. Die Räume in den öffent-
lichen Schulen sind nach wie vor für uns nicht nutzbar, deshalb haben wir 
Alternativen gefunden, um endlich wieder miteinander musizieren zu 
können! Die Hygieneregeln und weitere Informationen werden in einem 
Elternbrief an alle verschickt.
Es ist schön, ein Stück Normalität zurück zu gewinnen!
Wir hoffen natürlich, dass auch die Bläser, Sänger und Flötisten bald wie-
der mit dem direkten Unterricht beginnen können. Mit dem digitalen 
Unterricht haben ja einige Schüler mit ihren Musiklehrern die Zeit gut 
überstanden. Alle anderen, die sehnsüchtig darauf warten wieder mit 
ihrem Instrument oder ihrer Stimme loszulegen, kann ich nur sagen: Das 
wird schon! Vielleicht schneller, als gedacht!
Noch Fragen? Hier gibt’s die Antworten: 07249/1859 (AB) 
oder sekretariat@musikschule-hardt.de

Geänderte Müllabfuhrtermine!
Aufgrund des Feiertags (Pfingstmontag) in der kommenden Woche ver-
schiebt sich die Abfuhr der Wertstofftonne auf Freitag, 05. Juni 2020.
Wir bitten um Beachtung! Die Abfallgefäße müssen jeweils bis spätestens 6 
Uhr zur Leerung bereit stehen.

Freitags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
findet online statt
http://ww.facebook.com/godline
Instagram @lebenswerkyouth
-
Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244/722917, kontakt@lebenswerk-weingarten.de
Bürozeiten: Di: 9-13 Uhr; Fr: 15-18 Uhr

Pfingsten
Sonntag 31.05.2020 10:00 Zentral - Gottesdienst mit Stammapostel Schnei-
der per Telefonübertragung und per YouTube-Livestream
Es ist geplant, dass am
Mittwoch 03.06.2020 20:00 in der Kirchengemeinde Weingarten ein Prä-
senzgottesdienst stattfinden kann.
Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier:
www.nak-sued.de (Süddeutschland)
www.nak.org (international) und unter www.nak-bruchsal.de

Sonntag
10-11:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
19-20 Uhr Bibelstunde, derzeit betrachten 
wir das Buch Jeremia
Freitag
19-20 Uhr Kinder-/Teenagergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19-19:45 Uhr Gebetsstunde
20-21:30 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde Weingarten e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Nähere Infos unter: https://mbg-weingarten.de
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Fa. Select spendet Mund-Nase-Abdeckungen an die BNS1 Bruchsal
Eine lange Geschichte verbindet Rüdiger Probst, den Inhaber und Ge-
schäftsführer der Fa. Select und die Balthasar-Neumann-Schule 1 in Bruch-
sal. Sie reicht zurück ins letzte Jahrtausend, als Rüdiger Probst am dortigen 
Technischen Gymnasium seine Reifeprüfung ablegte. Es muss eine prägen-
de Zeit für ihn gewesen sein. Sonst hätten Rüdiger Probst und seine Mit-
arbeiter, nach Gründung der eigenen Firma, nicht immer wieder intensiven 
Kontakt zu seinem TG an der Balthasar-Neumann-Schule 1 gesucht.
Es wurden daher zahlreiche gemeinsame Veranstaltungen dazu genutzt, 
Schülerinnen und Schüler über berufliche Möglichkeiten und Chancen 
zu informieren. Um Bewerbungs- und Knigge-Training für Schulklassen 
durchzuführen. Um junge Menschen zu motivieren etwas aus sich, ihren 
Fähigkeiten und Begabungen zu machen. Um sie zu ermuntern in unter-
schiedlichen Praktika sich und ihre Stärken auszuprobieren oder aber 
auch um die Schule und ihre Aktivitäten großzügig als Sponsor zu unter-
stützen. Wenn so gute Kontakt zwischen Schule und Betrieb bestehen, ist 
es eigentlich selbstverständlich, dass die aktuell für die Schule zuständige 
Ansprechpartnerin der Fa. Select, Carina Marx, sich mit ihrem schulischen 
Ansprechpartner - Beratungslehrer und Oberstufenberater Walter Kastner 
- in Verbindung setzt, um anzufragen, ob in der aktuellen Corona-Krise eine 
Spende von Mund-Nase-Abdeckungen hilfreich sein könnte. In enger Ab-
stimmung mit der Schulleitung war schnell klar, dass diese Spende höchst 

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Andere Schulen

Musikschulen

Lesen Sie das
ePaper kostenfrei!

Zur Sicherstellung der Informationsversorgung in 
Zeiten der Corona-Ausbreitung

Bis zur Kalenderwoche 25 kann jeder Nutzer die 
Turmbergrundschau kostenfrei als ePaper lesen.

www.turmbergrundschau.de/gemeindenachrichten

Abfallwirtschaft
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Wir bleiben für Sie da!
„Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung“ bietet zusätzlich tele-
fonische Sterbe- und Trauerbegleitungen an

Das Coronavirus ist in Deutschland angekommen und bringt derzeit ein-
schneidende Veränderungen für die Gesellschaft.  Dies gilt besonders für 
jene, die sich ohnehin schon in einer persönlichen Ausnahmesituation be-
finden, weil sie selbst oder geliebte Menschen schwer erkrankt, sterbend 
oder in Trauer sind. „Auch und besonders in diesen Zeiten möchten wir 
unsere Unterstützung für Betroffene und deren Angehörigen anbieten“ be-
tont Ernst-Dieter Elschner, erster Vorsitzender der Hospizgruppe. „Sollte es 
nicht machbar sein, eine persönliche Sterbebegleitung vor Ort zu ermögli-
chen, stehen ab sofort qualifizierte Ehrenamtliche auch telefonisch für eine 
Begleitung und als Gesprächspartner zur Verfügung.“
Beratungen und Trauergespräche werden weiterhin telefonisch angeboten. 
Erreichbar ist die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung  Mo-
Fr von 8- 16 Uhr unter Telefon  07251/32040 10 oder per E-Mail unter bruch-
sal@hospizgruppe.de.
Aufgrund von Corona pausieren die Trauer-Gruppenangebote (Trauercafés, 
Selbsthilfegruppe „Verwitwet mitten im Leben“) bis auf weiteres. Teilneh-
mende aus diesen Gruppen können ebenfalls gerne über obige Telefonnum-
mer Kontakt aufnehmen, wenn sie ein Gespräch mit den diesbezüglichen 
Ansprechpartnerinnen vereinbaren möchten.

Kinderbetreuung / Ankündigungen

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung - Sterbe- und 
Trauerbegleitung, Einzelgespräche und Hausbesuche
Derzeit bietet die Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung Ster-
bebegleitungen vor Ort und auch telefonisch an. Wo dies möglich und ge-
wünscht ist, kommen wir (mit Mundschutz und Handschuhen sowie unter 
Einhaltung des gebotenen Abstandes) gerne auch weiterhin zu Ihnen nach 
Hause oder in die Pflegeeinrichtung.
Ab 04. Mai können Beratungen und Trauergespräche wieder persönlich in 
unseren Räumlichkeiten (Kaiserstraße 18, Bruchsal) stattfinden.
Sie erreichen uns von Montag – Freitag jeweils 8 - 16 Uhr unter 
Telefon 07251 – 320 40 10 oder per E-Mail unter: bruchsal@hospizgruppe.de
_______________________________________________________________________

Dies & Das, Brauchbares für Alle, 
Bahnhofstraße 56, öffnet immer montags von 15 - 18 Uhr und jeden ersten
Samstag im Monat von 10 - 13 Uhr
Wir nehmen Ihre saubere, unversehrte und aktuell tragbare Bekleidung, 
Schuhe, Taschen, Geschirr und vieles mehr während der Öffnungszeiten als 
Spende entgegen und geben diese gegen eine freiwillige Geldspende wieder 
ab.
Kontakt : Sieglinde Holzmüller, Tel.: 07244 / 2889, 
Marianne Kunz, Tel.: 07244 / 9678246
_______________________________________________________________________

Landratsamt Karlsruhe  -  
Beratung Frühe Hilfen
Kostenfreie Beratung und Begleitung für 
Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern
Auch in Zeiten von Corona sind wir für Sie da!
Kostenfreie Beratung für alle werdenden Eltern und Familien mit Kindern 
von 0 bis 3 Jahren; aktuell erfolgt diese per E-Mail, Telefon oder Video zu 
vielfältigen Themen, wie z.B.: 

•	 einen guten Start in die Säuglingszeit
•	 „Meilensteine“ der frühkindlichen Entwicklung 
• Schlafen
• Schreien
•	 Pflege und Handling
• Ernährung
• Trotz
• Sauberwerden
• Geschwisterrivalität
•	 Spiel-und Beschäftigungsanregungen
•	 Erschöpfung, Sorgen, Ängste – einfach mal mit jemandem reden
…
•	 Unterstützungs- und Entlastungsmöglichkeiten
• …

Unsere Beratung ist vertraulich und kostenfrei!
Sehr gerne können Sie kostenfrei unseren Newsletter unter dem fol-
genden Link abonnieren: www.landkreis-karlsruhe.de/frühe_hilfen

Zum ersten Newsletter kommen Sie direkt über den 
QR-Code. 
So erhalten Sie die aktuellsten Informationen der 
Frühe Hilfen im Landkreis Karlsruhe und vielfältige 
Anregungen für den Familienalltag. 

Ihre Ansprechpartnerin für Weingarten ist:
Ann-Kathrin Beck
Tel. 0721 / 936-69360
Email: ann-kathrin.beck@landratsamt-karlsruhe.de

Melden Sie sich sehr gerne! 
_______________________________________________________________________

Abfall-App des Landkreises 
Karlsruhe informiert und gibt 
hilfreiche Tipps
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, 
Sperrmüllanmeldung und vieles mehr
Ab sofort können sich Bürgerinnen und Bürger über die kostenlose „Ab-
fall App KA“ schnell und unkompliziert über alles Wichtige rund um das 

Kinderbetreuungseinrichtungen

Ankündigungen

Wir haben noch freie Stellen!
FSJ/BFD Freiwilligendienste der Caritas in Baden 

Für die Freiwilligendienste des Diözesan-Caritasverbands für die Erzdiözese 
Freiburg haben wir in unserer Einrichtung noch freie Stellen.  

 
 

Jetzt bewerben! 
Nähere Informationen gibt es 

in unserer Einrichtung 

„St. Michael“ 

Kath. Kindergarten 
Wiesenstr.43 
76356 Weingarten 

Tel: 07244 2644 

kiga-smw@kath-weistu.de 

oder unter 

Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e.V.  
Referat Freiwilligendienste  
Tel. 0721-830845-16  
freiwilligendienste-karlsruhe@caritas-dicv-fr.de 
www.freiwilligendienste-caritas.de 

Tätigkeiten im Freiwilligendienst: 

➢ Unterstützung der Kinder im Kindergarten-
alltag, in allen Bereichen 

➢ Mittragen der päd. Arbeit als Teil eines
Teams 

➢ Erfahrungen sammeln durch die päd. Ar-
beit im Kindergarten 

Rahmen des Freiwilligendienstes: 

▪ Dauer: klassisch 11-12 Monate,
flexibel 6-18 Monate 

▪ Beginn: September/Oktober
▪ Unsere Leistungen: 

▪ Taschengeld
▪ Sozialversicherung
▪ Seminare
▪ Bescheinigung, Zeugnis
▪ Tolle Erfahrungen fürs Leben
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Thema Abfallentsorgung im Landkreis Karlsruhe informieren.
Nicht nur die Termine der Müllabfuhr sind schnell zu finden, sondern eine 
personalisierbare Erinnerungsfunktion sorgt dafür, dass der Termin nicht 
vergessen wird. Ein Abfall-ABC beschreibt detailliert von A wie Abbeizmittel 
bis Z wie Zweige, welcher Müll wie und wo entsorgt werden muss und wo-
rauf dabei zu achten ist. Darüber hinaus stehen den Nutzerinnen und Nut-
zern Informationen zu Standorten und Entsorgungsanlagen mit den jewei-
ligen Adressen zur Verfügung. Mit der Navigationsfunktion lässt sich die
nächstgelegene Entsorgungsmöglichkeit schnell finden.
Über die App steht zudem der Onlinebereich des Abfallwirtschaftsbetriebs 
zur Verfügung, um zum Beispiel Sperrmüll anzumelden.
Eine Newsrubrik informiert über aktuelle Neuigkeiten, die sich zusätzlich 
als Push-Nachrichten anzeigen lassen. Weitere Funktionen, wie etwa eine 
Umgebungskarte mit allen Entsorgungseinrichtungen auf einen Blick und 
eine verbesserte Kalenderansicht, sind in Vorbereitung.
Die Abfall-App ist für die Betriebssysteme Android und Apple und ist im 
Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar. Sie kann unter der 
Bezeichnung Abfall App KA kostenfrei heruntergeladen werden. Es handelt 
sich dabei um eine Standard-App, die in Kooperation mit Abfall+ GmbH & 
Co. KG angeboten wird und die vom Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkrei-
ses Karlsruhe auf die Situation im Kreis angepasst wurde.
_______________________________________________________________________

Spaziergänger aufgepasst:
Hirschkäfer - bitte melden!
Anlässlich des Internationalen Tags für die biologische Vielfalt bittet die 
LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg wieder alle Bürge-
rinnen und Bürger Beobachtungen des Hirschkäfers über die Artenmelde-
plattform zu melden.
Die Hirschkäfersaison beginnt jetzt und sie ist kurz. Jede Meldung hilft, ei-
nen guten Überblick über die aktuelle Verbreitung der Art zu erhalten. Nur 
so können Bestände geschützt werden.
Hirschkäfer gelistet in der roten Liste gefährdeter Arten
Der Hirschkäfer ist beson-
ders geschützt und auf der 
roten Liste für Baden-Würt-
temberg als gefährdet ein-
gestuft, für Deutschland 
sogar als stark gefährdet. 
Auch deshalb trägt Ba-
den-Württemberg für die 
Erhaltung dieser Art und 
die Verbesserung seiner Le-
bensräume eine besondere 
Verantwortung.
Juni ist der Hauptmonat 
für Beobachtungen 
des Hirschkäfers
Der kastanienfarbige Käfer 
ist durch seine Größe und 
sein imposantes „Geweih“ 
auch für Laiinnen und 
Laien unverwechselbar. 
Ab Mitte Mai können die 
ersten Männchen gesich-
tet werden, Anfang Juni 
schlüpfen die letzten Weib-
chen. Entsprechend gilt der 
Juni als der Hirschkäfer-
monat. Die Männchen sind 
an schwülwarmen Tagen 
in der Dämmerung besonders aktiv, aber auch am Tag sieht man die Tiere 
nicht selten. Die Weibchen werden häufig auf Wegen sitzend gefunden.
Die längste Zeit verbringt der Hirschkäfer im Larvenstadium. Zwei Wochen 
nach der Eiablage schlüpfen die Larven. Nach 5 bis 7 Jahren verlassen sie 
das Brutholz und verpuppen sich in Puppenwiegen. Einmal als Käfer ge-
schlüpft ist die Lebenserwartung kurz. Die Hirschkäfer paaren sich, verste-
cken sich vor ihren Fressfeinden und die Weibchen legen ihre Eier bevor-
zugt in alten Laubholzstümpfen ab. Die Lebenserwartung der Männchen, 
die auch gegeneinander kämpfen, beträgt nur wenige Wochen. Die letzten 
Weibchen versterben im Spätsommer.
Meldeplattform der LUBW wird rege genutzt
Die LUBW hat mit dem Citizen-Science-Projekt „Artenmelde-Plattform“ 

gute Erfahrungen gemacht. Seit dem Start im Jahr 2013 sind landesweit 
rund 2500 Meldungen eingegangen. Weitere Informationen finden steht 
auf der LUBW-Webseite Meldeplattform/Hirschkäfer bereit. Hier finden 
sich Informationen zum Hirschkäfer sowie eine interaktive Karte mit den 
bisherigen Fundmeldungen.
Fundmeldungen per App, E-Mail, Post oder über Webseite
Jede gemeldete Beobachtung ist nützlich, egal ob bei Waldspaziergängen, 
im heimischen Garten oder anderweitig im Wald und in der Landschaft 
Aktiven. Funddaten, am besten mit Fotobeleg, können einfach von unter-
wegs über die App „Meine Umwelt“ (Download unter: http://www.um-
welt-bw.de/meine-umwelt) versandt werden. Die Meldeplattform ist auch 
über die Webadresse www.hirschkäfer-bw.de erreichbar. Und Meldungen 
können auch postalisch erfolgen über die Adresse LUBW, Stichwort Hirsch-
käfer, Postfach 100163, 76231 Karlsruhe. Bei der fotografischen Pirsch auf den 
Hirschkäfer sollte es selbstverständlich sein, die Tiere nicht zu stören oder 
aufzuheben. Jegliches Sammeln ist verboten.
_______________________________________________________________________

Tafeln Sie wieder - alle 6 Tafelläden im nördlichen 
LK Karlsruhe geöffnet
Große Freude – seit 20. Mai sind alle Tafelläden sowie der Second-Hand-La-
den „Klamotte“ im nördlichen Landkreis wieder geöffnet. Während der Co-
rona-Krise mussten viele Tafeln vorübergehend schließen. Gründe hierfür 
waren: Rückgang der älteren ehrenamtlichen Helfer, Versorgungsengpässe 
bei Lebensmitteln oder Schwierigkeiten bei der Umsetzung von Hygiene-
maßnahmen.
„Wir sind stolz darauf, dass wir es geschafft haben, trotz dieser Herausforde-
rungen alle unsere Tafelläden wieder öffnen zu können“ erklärt Ulrich El-
linghaus, ehrenamtlicher Leiter der Tafeln. „Dazu sind neben einem umfas-
senden Hygienekonzept auch viele helfende Hände notwendig. Wir freuen 

uns, dass wir unser Team verstärken konnten und sich unsere haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter so gut ergänzen“.
Wöchentlich versorgen die Tafeln als Gemeinschaftsprojekte von Caritas, 
Diakonie und Deutschem Roten Kreuz im nördlichen Landkreis Karlsruhe 
rund 5.000 bedürftige Menschen – Tendenz steigend. Aufgrund der erwar-
teten wirtschaftlichen Folgen der Coronakrise ist von steigenden Kunden-
zahlen auszugehen – eine Entwicklung, die auch der stellv. Tafelleiter Oliver 
Frowerk bereits beobachtet.
Lebensmittelspenden gehen drastisch zurück, da der Einzelhandel kaum 
Überschüsse hat. So müssen die Tafeln selbst einkaufen. Auch laufende Kos-
ten für Wasser, Strom und Kühlfahrzeuge müssen gedeckt werden.
Sehr dankbar zeigte sich daher der stellv. Tafelleiter Dennis Stahn für die 
Geld- und Sachspenden, welche die Tafeln bisher erreicht haben.
Möchten Sie unsere Tafeln unterstützen? Wir freuen uns über Geldspenden 
unter IBAN DE92 6635 0036 0007 0381 37 (Stichw. „Tafel“). Wenn Sie haltbare 
Lebensmittel oder Hygieneartikel spenden wollen, bitte unter 0176 / 100 22 869 
oder per E-Mail unter tafelladen@caritas-bruchsal.de Kontakt aufnehmen.
Unsere Tafeln sind zu folgenden Zeiten für Kunden mit Berechtigungs-
schein geöffnet:
Tafel Bad Schönborn, Mingolsheim, Rochusstr. 12: Mi, Fr: 13.00 - 14.00 Uhr
Second-Hand-Laden „Klamotte“, Mingolsheim, Friedrichstr. 15: 
Mo, Mi: 15.00 - 17.00 Uhr.
Tafel Bruchsal, Württemberger Str. 119: Mo – Fr: 9.00 - 14.30 Uhr
Tafel Philippsburg, Udenheimer Str. 2: Mo, Mi, Fr: 9.00 - 14.30 Uhr
Tafel Waghäusel, Schloßstr. 13, Alfred-Delp-Haus, Kirrlach: 
Di – Do: 13.00 – 14.00 Uhr
Tafel Graben-Neudorf, Schulstr. 1a, Graben: Mo, Do: 13.00 – 14.00 Uhr
Tafel Stutensee-Blankenloch, Gymnasiumstr. 2a, Blankenloch: 
Di, Do: 13.00 – 14.00 Uhr

Das imposante „Geweih“ des Hirschkäfer-Männchens ist 
eigentlich der extrem vergrößerte Oberkiefer des Käfers. 
Bildautor: LUBW, Torsten Bittner.

Das Weibchen des Hirschkäfer hat kein „Geweih“, ist jedoch 
durch seine Größe und Form gut zu erkennen. 
Bildautor: LUBW, Torsten Bittner.

Mit neuer Verstärkung im Einsatz!
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Landratsamt Rastatt Regierungspräsidium Karlsruhe Landratsamt Karlsruhe
Telefonischer Ansagedienst:

01805/197 197 16 (0,14 €  pro Minute, Mobilfunkgebühren können abweichen) 01805/197 197 15

www.landwirtschaft-bw.infoLandratsämterRA oder KA Infoservice Pflanzenschutz

Rebschutzhinweis vom 25.05.2020 
Wetterlage 

25.05.2020 
Summe der 
Niederschläge 
(mm) im aktuellen 
Monat

Summe der
Niederschläge 
(mm) im aktuellen 
Jahr 

Temperatur im aktuellen 
Monat (2,00 m) 

Min      Max 
Neuweier 45,7 290,4 1,6 26,0 
Bruchsal 39,4 259,8 -0,4 25,9 
Keltern 35,4 231,0 -0,1 25,9 
Rohrbach  47,0  236,8 0,5 28,2 

Die Niederschläge vom Samstag sind örtlich sehr unterschiedlich ausgefallen (2-19 mm). Selbst die 
etwas höheren Niederschläge in der Ortenau haben bei Weitem das vorherrschende Wasserdefizit nicht 
ausgeglichen. In den frühen Lagen sind bereits 9-12 Blätter entfaltet. Die Blüte steht kurz bevor oder 
hat bereits in frühen Lagen begonnen. Die Heftarbeiten sind in vollem Gange. Bitte beachten Sie die 
neuen Regelungen hinsichtlich des Arbeitsschutzes nach Pflanzenschutzmaßnahmen. Dieses Jahr sind 
schon früh Mangelerscheinungen zu erkennen. Auch Virussymptome wurden beobachtet und gemeldet.  

Weiterhin betreffen uns in der Beratung die bestehenden Corona-Einschränkungen. Die Beratung 
persönlich vor Ort ist extrem eingeschränkt. Telefonisch und per E-Mail sind wir für Sie aber erreichbar. 
Inwieweit sich die Einschränkungen hinsichtlich der Corona-Pandemie lockern, muss jeweils tagesaktuell 
bei den zuständigen Stellen erfragt werden. Hinsichtlich der Rechtslage zu Corona sind die Vorgaben 
der Ordnungsämter verbindlich. 

Befallsdruck pilzlicher und tierischer Schaderreger 
Bei der derzeitigen Wetterlage ist weiterhin Oidium die Leitkrankheit. Im jetzigen Rebstadium der letzten 
Vorblüte bzw. der beginnenden Blüte müssen die Gescheine besonders gut geschützt werden.  
Die Behandlungsabstände sollten 10-12 Tage nicht überschreiten. Des Weiteren sollten potente 
Oidiummittel genutzt werden. Bitte beachten Sie weiterhin die Grundregeln des Resistenzmanagements 
und die maximalen Anwendungen der einzelnen Mittel, die pro Saison zugelassen sind.  
Die Niederschläge nach dem 11.05.2020 haben in einigen Lagen die Primärinfektion ausgelöst. Es 
wurden bisher noch keine Ölflecken im Laub gemeldet. Dennoch sollte vor den nächsten 
Infektionsmöglichkeiten der Peronosporaschutz mit Kontaktmitteln erneuert werden. 

Bodenbearbeitung 
Aufgrund der immer noch angespannten Wassersituation in tiefen Schichten sollte die 
Begrünungsführung weiter auf Wassersparen ausgerichtet werden. Aufgrund des 
Entwicklungsfortschrittes sollten keine Tiefenlockerungen mehr durchgeführt werden. Wenn überhaupt 
dann eine flache Bodenbearbeitung zur Kapillarbrechung durchführen. Da auch weiterhin keine 
nennenswerten Niederschläge gemeldet sind, sollte auf trockenstressgefährdeten Standorten mit der 
Möglichkeit der Bewässerung rechtzeitig begonnen werden.  

Maßnahmen bei Teil- und Totalgeschädigten Trieben bzw. Augen nach Frostschäden 
Blinder Aktionismus schadet im Moment sehr. Die geschädigten Reben werden in den nicht erfrorenen 
Augen wieder austreiben. Die geschädigten Triebe sollten im Moment noch nicht entfernt werden, da 
beim Entfernen auch diese Beiaugen geschädigt werden können. Nachdem die Beiaugen ausgetrieben 
sind, können zur Botrytisvermeidung die bis dahin noch nicht abgefallenen erfrorenen Triebteile beim 
notwendigen Ausbrechen mit entfernt werden. 
In diesem Jahr muss für die Laubarbeiten ein extrem höherer Zeitaufwand eingeplant werden.  
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Traubenlockernde Maßnahmen 
Da bei den gemeldeten Temperaturen die Blüte sehr schnell verlaufen kann, sollte rechtzeitig an 
traubenlockernde Maßnahmen während der Vollblüte (50% der Blüten offen) gedacht werden. Zum 
Einsatz kommen die Bioregulatoren Gibberellin (Gibb3 oder Berelex 40SG) oder Regalis Plus mit den 
bekannten Einschränkungen hinsichtlich der Sorten. Bei kaltem Blütewetter, Chlorose oder 
Trockenstress während der Blütesollte sollte kritisch über den Einsatz nachgedacht werden, da 
Verrieselungsschäden auftreten können. 

Wichtige Hinweise 

Umstrukturierung und Umstellung von Rebflächen 
Rechnungen für Tropfschläuche und Reben sowie die Pflanzgenehmigungen der Regierungspräsidien 
(Umwandlung, Wiederbepflanzung), sofern beantragt, müssen nach Abschluss der Maßnahme aber 
spätestens bis zum 15.07.2020 beim zuständigen Landwirtschaftsamt eingereicht werden.  
Wird bei der Vor-Ort-Kontrolle festgestellt, dass die Differenz zwischen beantragter und tatsächlich 
festgestellter Fläche (flurstücksgenau) mehr als 20% beträgt, erfolgt eine Sanktion.  
Änderungen zur beantragten Flächengröße können jederzeit bis zum Einreichen der Rechnung 
durchgeführt werden. Entweder über FIONA oder nach dem 15.05.2020 durch schriftliche Mitteilung 
beim zuständigen Sachbearbeiter.  
Zurückziehen oder Ändern ist allerdings nicht mehr möglich, wenn die Vor-Ort-Kontrolle bereits 
durchgeführt wurde. Das Einreichen der Rechnung löst die Vor-Ort-Kontrolle aus. Zu diesem Zeitpunkt 
muss die Maßnahme beendet sein, d.h. z.B. die Pflanzung, die Installation der Tropfschläuche sowie 
die Mindestanforderungen bei einer Drahtrahmenverpflichtung muss erfolgt sein.  
Informationen, ob eine Drahtrahmenverpflichtung vorliegt, sind im Infoschreiben, das im März/April 
zugestellt wurde, zu finden. Eine Drahtrahmenanlage gilt als erstellt, wenn entweder die Endstickel 
gesetzt und ein Draht befestigt wurde oder alternativ alle Innenstickel gesetzt wurden. Bei dieser 
Variante ist das Querlaufen im Jungfeld möglich. 

Weinbaukartei 
Bitte beachten Sie, dass die Änderungsmeldung nach dem Stand 31. Mai 2020 der zuständigen 
Behörde (Weinbaukartei am WBI/LVWO) bis zum 10. Juni 2020 zu erstatten ist. 
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Hinweise zum Pflanzenschutz vom 25.05.2020

1. Peronospora 
Da lokal unterschiedlich starke Niederschläge gefallen sind, sollte der Pflanzenschutzbelag vor den nächsten 
Infektionsbedingungen erneuert werden. Bei Behandlungen vor den nächsten Infektionsbedingungen kann weiter mit 
Kontaktfungiziden wie z.B. Folpan 80 WDG, Folpan 500 SC, Enervin F, Ampexio, Electis, Sanvino oder Delan Pro vorgegangen 
werden. Aufgrund des schnellen Wachstums kann der Zusatz von phosphoriger Säure (Frutogard/Veriphos) die 
Wirkungssicherheit verstärken. Diese Mittel nicht bei Kombinationspräparaten (Delan Pro/Mildicut/Profiler) zusetzen.  

2. Oidium 
Weiter besteht hohe Oidiumgefahr. Die Oidiumbehandlung sollte deshalb weiter in engen Intervallen durchgeführt werden. 
Mit dem Entwicklungsstadium 57 sollte bei der anstehenden Behandlung in oidiumgefährdeten Anlagen auf organische 
Oidiumpräparate umgestellt werden. Zur Auswahl stehen z.B. Prosper Tec, Talendo, Vivando, Dynali oder Kusabi. Die 
Spritzabstände sollten nicht über 10-12 Tage gezogen werden.  
 
3. Schwarzholz 
Da die Flugphase der Glasflügelzikade, die die phytoplastischen Erreger der Schwarzholzkrankheit von der großen 
Brennnessel auf die Reben überträgt, bevorsteht, sollte ab sofort bis Ende Juli auf jeden Fall ein Abmähen oder Abmulchen 
der Böschungen und Wegränder mit Brennnesseln sowie eine Bekämpfung der Brennnesseln innerhalb von Rebflächen 
unterbleiben. Die Zikaden werden durch die Vernichtung der Wirtspflanzen aufgescheucht und das Risiko, dass sie bei der 
Suche nach geeigneten Wirtspflanzen Reben anstechen und infizieren, steigt. 
 
4. Traubenwickler 
Der Flug der ersten Generation der Traubenwickler ist beendet. Derzeit steht keine Behandlung an.  
Mit Beginn des Fluges der zweiten Generation sollten in Pheromongebieten die Fallen wieder möglichst 2 bis 3 Mal pro Woche 
kontrolliert werden. Die Fangzahlen sind schriftlich zu dokumentieren. In den Pheromongebieten ist es auch dieses Jahr 
sinnvoll Randbereiche zu Wäldern und nicht verwirrten Flächen genauer zu beobachten (bei Flug innerhalb von 
Pheromonverfahren bitte die Weinbauberatung kontaktieren).  
 
5. Milben 
Die Bekämpfung der Kräuselmilbe/ Blattgallmilbe geschieht zum einen über eine raubmilbenschonende Spritzfolge und die 
Ansiedelung von Raubmilben. Frostruten oder Ausbrechlaub aus Anlagen mit gutem Raubmilbenbesatz können als 
Spendermaterial in Junganlagen oder für Weinberge mit einer geringen Population dienen. Bei starkem Befall nehmen Sie 
bitte Kontakt zur Weinbauberatung auf.  
 
6. Junganlagen 
Junganlagen sind mit nach dem Austrieb jetzt mit einem zugelassenen organischen Peronosporafungizid zu behandeln. 
Gegen Oidium Netzschwefel einsetzen. Unbedingt über Ausbrechlaub Raubmilben ansiedeln. 
 
7. Einsatz von chemischen Ausbrechmitteln 
Aufgrund der erschwerten Bedingungen in Bezug auf die Einreise der Aushilfskräfte, ist in diesem Jahr vermehrt mit dem 
Einsatz von Shark und Quickdown zum Entfernen der Stockaustriebe zu rechnen. Durch die Notfallzulassungen ist ein Einsatz 
möglich, die Bedingungen für den Einsatz sind allerdings komplizierter geworden.  
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Zur Übersicht die Einsatzbedingungen:
 

Quelle: RSD Landratsamt Heilbronn 
 
Bei der Ausbringung ist auf eine genaue Düseneinstellung mit Spritzschirm oder Tunnel zu achten und nur bei Windstille zu 
applizieren. Eine mittlere Trieblänge von ca. 15 cm ins Auge fassen, ggfs. die Anwendung bei stark nachwachsender Triebzahl
wiederholen. 

 

Wichtig:
1. Gebrauchsanleitungen und Auflagen der Pflanzenschutzmittel unbedingt beachten!
2. Der Einsatz von Herbiziden auf Vorgewenden, Wegeränder und Böschungen ist nicht zulässig!
3. Achten Sie auf eine gültige Kontrollplakette am Pflanzenschutzgerät.
4. Bei der Gerätereinigung dürfen keine Reste der Spritzbrühe in die Kanalisation/Oberflächengewässer gelangen
5. Unvermeidbare Restmengen mit Wasser im Verhältnis 1:10 verdünnen und in einer Rebanlage ausspritzen!
6. Dokumentationsverpflichtung des Pflanzenschutzes beachten.

Mittelberechnung: 2 – 2,5 x Basisaufwand

Alle Angaben entsprechen dem aktuellen Kenntnisstand der Verfasser. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit sowie eine Haftung für
Irrtümer oder Nachteile, die sich aus den Empfehlungen ergeben könnten, wird nicht übernommen.
gez. Voigt / Ochßner / Kohl
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Zur Übersicht die Einsatzbedingungen:

Quelle: RSD Landratsamt Heilbronn

Bei der Ausbringung ist auf eine genaue Düseneinstellung mit Spritzschirm oder Tunnel zu achten und nur bei Windstille
applizieren. Eine mittlere Trieblänge von ca. 15 cm ins Auge fassen, ggfs. die Anwendung bei stark nachwachsender Triebzahl
wiederholen.

 
 

Wichtig: 
1. Gebrauchsanleitungen und Auflagen der Pflanzenschutzmittel unbedingt beachten!
2. Der Einsatz von Herbiziden auf Vorgewenden, Wegeränder und Böschungen ist nicht zulässig!
3. Achten Sie auf eine gültige Kontrollplakette am Pflanzenschutzgerät. 
4. Bei der Gerätereinigung dürfen keine Reste der Spritzbrühe in die Kanalisation/Oberflächengewässer gelangen
5. Unvermeidbare Restmengen mit Wasser im Verhältnis 1:10 verdünnen und in einer Rebanlage ausspritzen!
6. Dokumentationsverpflichtung des Pflanzenschutzes beachten. 

Mittelberechnung: 2 – 2,5 x Basisaufwand 
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Rebschutzhinweis vom 25.05.2020 
Wetterlage

25.05.2020
Summe der
Niederschläge 
(mm) im aktuellen 
Monat

Summe der
Niederschläge 
(mm) im aktuellen 
Jahr

Temperatur im aktuellen
Monat (2,00 m)

Min Max
Neuweier 45,7 290,4 1,6 26,0
Bruchsal 39,4 259,8 -0,4 25,9
Keltern 35,4 231,0 -0,1 25,9
Rohrbach 47,0 236,8 0,5 28,2

Die Niederschläge vom Samstag sind örtlich sehr unterschiedlich ausgefallen (2-19 mm). Selbst die
etwas höheren Niederschläge in der Ortenau haben bei Weitem das vorherrschende Wasserdefizit nicht
ausgeglichen. In den frühen Lagen sind bereits 9-12 Blätter entfaltet. Die Blüte steht kurz bevor oder
hat bereits in frühen Lagen begonnen. Die Heftarbeiten sind in vollem Gange. Bitte beachten Sie die
neuen Regelungen hinsichtlich des Arbeitsschutzes nach Pflanzenschutzmaßnahmen. Dieses Jahr sind 
schon früh Mangelerscheinungen zu erkennen. Auch Virussymptome wurden beobachtet und gemeldet. 

Weiterhin betreffen uns in der Beratung die bestehenden Corona-Einschränkungen. Die Beratung 
persönlich vor Ort ist extrem eingeschränkt. Telefonisch und per E-Mail sind wir für Sie aber erreichbar.
Inwieweit sich die Einschränkungen hinsichtlich der Corona-Pandemie lockern, muss jeweils tagesaktuell
bei den zuständigen Stellen erfragt werden. Hinsichtlich der Rechtslage zu Corona sind die Vorgaben
der Ordnungsämter verbindlich.

Befallsdruck pilzlicher und tierischer Schaderreger
Bei der derzeitigen Wetterlage ist weiterhin Oidium die Leitkrankheit. Im jetzigen Rebstadium der letzten
Vorblüte bzw. der beginnenden Blüte müssen die Gescheine besonders gut geschützt werden. 
Die Behandlungsabstände sollten 10-12 Tage nicht überschreiten. Des Weiteren sollten potente
Oidiummittel genutzt werden. Bitte beachten Sie weiterhin die Grundregeln des Resistenzmanagements
und die maximalen Anwendungen der einzelnen Mittel, die pro Saison zugelassen sind. 
Die Niederschläge nach dem 11.05.2020 haben in einigen Lagen die Primärinfektion ausgelöst. Es 
wurden bisher noch keine Ölflecken im Laub gemeldet. Dennoch sollte vor den nächsten 
Infektionsmöglichkeiten der Peronosporaschutz mit Kontaktmitteln erneuert werden.

Bodenbearbeitung
Aufgrund der immer noch angespannten Wassersituation in tiefen Schichten sollte die
Begrünungsführung weiter auf Wassersparen ausgerichtet werden. Aufgrund des
Entwicklungsfortschrittes sollten keine Tiefenlockerungen mehr durchgeführt werden. Wenn überhaupt
dann eine flache Bodenbearbeitung zur Kapillarbrechung durchführen. Da auch weiterhin keine
nennenswerten Niederschläge gemeldet sind, sollte auf trockenstressgefährdeten Standorten mit der 
Möglichkeit der Bewässerung rechtzeitig begonnen werden. 

Maßnahmen bei Teil- und Totalgeschädigten Trieben bzw. Augen nach Frostschäden
Blinder Aktionismus schadet im Moment sehr. Die geschädigten Reben werden in den nicht erfrorenen
Augen wieder austreiben. Die geschädigten Triebe sollten im Moment noch nicht entfernt werden, da
beim Entfernen auch diese Beiaugen geschädigt werden können. Nachdem die Beiaugen ausgetrieben
sind, können zur Botrytisvermeidung die bis dahin noch nicht abgefallenen erfrorenen Triebteile beim
notwendigen Ausbrechen mit entfernt werden.
In diesem Jahr muss für die Laubarbeiten ein extrem höherer Zeitaufwand eingeplant werden.
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Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
CDU- Vorstand:
Nicolas Zippelius, Vorsitzender, Tel. 3830 oder cduweingarten@t-online.de
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 55124
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077 52/84
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Jörg Kreuzinger, Tel. 1389
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Bericht zum Treffen der Grünen Liste
Hauptthemengebiet unseres Treffens vergangenen Donnerstag war 
die lokale Energieerzeugung und der Kampf gegen den Klimawandel
Die Energieerzeugung befindet sich auch in unserer Region in einem star-
ken Wandel. Am 14. Mai wurden die Kühltürme des AKW Philippsburg ge-
sprengt und damit ein Teilkapitel der Energiegeschichte in unserer Region 
beendet, auch wenn uns der strahlende Atommüll noch die nächsten tau-
send Jahre beschäftigen wird. 
Mit Wind, Solar und Wasserenergie beginnt ein neues Kapitel Energiege-
schichte, die unsere Hackschnitzelanlagen, die mit heimischem Holz be-
trieben werden, ergänzen.
Windkraft wird auch für Weingarten zum Thema: die EnBW prüft die Ins-
tallation von Windkraftanlagen auf dem Heuberg.
Wir begrüßen, fordern und unterstützen den Ausbau der dezentralen loka-
len regenerativen Energieerzeugung.
Bei den Windkraftanlagen werden Untersuchungen in den nächsten 3 Jah-
ren zeigen, ob sie sich wirtschaftlich und ökologisch verträglich betreiben 
lassen. Außerdem muss Weingarten und auch Jöhlingen finanziell davon 
profitieren.
Eine Erdölförderung in Weingarten, wie sie zur Zeit von der Fa. Rheinpet-
roleum geprüft wird, lehnen wir dagegen ab.
Den Kampf gegen den Klimawandel wollen wir lokal voran bringen, 
so dass wir einen Antrag Klimaoffensive Weingarten in den Gemeinde-
rat eingebracht haben. Dadurch soll bei allen Maßnahmen der Klima-
schutz berücksichtigt werden.
---
Gemeinderat
Die folgenden 4 Gemeinderäte stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, 
karlernst.hamsen@grüne-liste-weingarten.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@grüne-liste-weingarten.de
Petra Frankrone: Tel. 3057, petra.frankrone@grüne-liste-weingarten.de
Sonja Döbbelin: Tel. 608786, sonja.doebbelin@grüne-liste-weingarten.de
---
Kreistag
Bei Angelegenheiten des Landkreises können Sie sich gerne an unsere 
Kreisrätin Monika Lauber wenden:
Tel. 609710, monika.lauber@grüne-liste-weingarten.de
---
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten GRÜNE LISTE
WEINGARTEN
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der GRÜNEN LISTE WEINGAR-
TEN oder Anregungen haben, können Sie sich gerne noch an folgende Per-
sonen wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 0170/9264398, 
axel.hammen@grüne-liste-weingarten.de
- Stellvertretender Vorsitzender Frank Poller, Tel. 9474225, 
frank.poller@grüne-liste-weingarten.de

Parteien und Wählervereinigungen

Ihr Kontakt zur WBB:
Anfragen an die Gemeinderatsfraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - 
E-Mail: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
E-Mail: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - E-Mail: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - E-Mail: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Marielle Reuter (Tel.: 558899 - E-Mail: m.reuter@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft:
Lorenz Spohrer (Vorstandsvorsitzender - Tel.: 0151 / 651 272 28 - 
E-Mail: vorstand@wbb-weingarten.de)
WBB Mitgliedschaft:
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit 
interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unse-
re Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf der Homepage unter der 
Rubrik „Mitglied werden & Unterstützen“.
Wir freuen uns auf Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter wbb-weingarten.de oder 
unsere Facebook-Seite facebook.com/wbb.weingarten. Hier finden Sie re-
gelmäßige Berichte, Stellungnahmen, Anträge und Positionen zu aktuellen 
Themen aus dem Gemeinderat.

Rückblick: Im Gespräch mit Dr. Peter Friebel
Das Online-Gesprächsfor-
mat „Im Gespräch mit...“ 
gab abermals spannende 
Einblicke in den kommu-
nalen Themenalltag und 
war sehr gut besucht. Dr. 
Peter Friebel - Leiter des 
Gesundheitsamtes Karls-
ruhe - gab einen Einblick 
in den durch die CO-
VID-19-Pandemie stark 
veränderten Alltag und ging im Anschluss in die Diskussion mit den an-
wesenden Teilnehmern. Das Spektrum an Fragen war breit gestreut: Kann 
man sich auch ohne Symptome testen lassen? Greift das Gesundheitsamt 
Karlsruhe auch auf sog. Containment-Scouts zurück? Wo sieht sich das Ge-
sundheitsamt Karlsruhe gut aufgestellt, wo sind Verbesserungen möglich? 
Was ist vom Restart der Fußball Bundesliga zu halten? Dr. Peter Friebel be-
antwortete die Fragen souverän und nahm sich viel Zeit. Zu Gast im Online-
gespräch waren auch der Abgeordnete des Europaparlaments Daniel Caspa-
ry sowie Ansgar Mayer, Kandidat der CDU für die kommende Landtagswahl 
im Wahlkreis Bretten. 
Der nächste Termin des Onlineformats „Im Gespräch mit...“ wird wie ge-
wohnt in der Turmberg Rundschau angekündigt. Teilnehmen können dann 
wie immer alle Interessierten. Auch eine telefonische Teilnahme wird wie-
der möglich sein.

Ausblick: Windkraft in Weingarten
Auf unserer Facebook-Seite und auf unserer Homepage finden Sie ein Video 
zum Thema Windkraft mit unserem Vorstandsmitglied Robert Scholz. Die 
CDU Weingarten will das Thema Windkraft in Weingarten breit diskutie-
ren. Daher werden wir die Öffentlichkeit dazu einladen, gemeinsam darü-
ber zu diskutieren. Durch die COVID-19-Pandemie wird dies vorerst online 
geschehen. Die Einladung finden Sie rechtzeitig hier in der Turmberg Rund-
schau oder auf unserer Homepage unter www.cdu-weingarten.de

CDU Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

Parteien und Wählervereinigungen

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Parteien / Vereinsnachrichten

Sie haben Fragen zu uns und unseren Zielen? Sie wollen unsere Arbeit tat-
kräftig unterstützen und gemeinsam mit uns gestalten? Dann sprechen Sie 
uns an – wir hören zu!
Ihre Ansprechpartner sind
aus dem Ortsverein:
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172/9000606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Violeta Collingro, stellv. Vorsitzende (v.collingro@spd-weingarten-baden.de)
- Julia Kolar, stellv. Vorsitzende (j.kolar@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender (r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
aus der Gemeinderatsfraktion:
- Wolfgang Wehowsky, Fraktionsvorsitzender, Tel 5580685 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- David Metzger, Gemeinderat, (d.metzger@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage so-
wie Facebook und Instagram: www.spd-weingarten-baden.de
https://www.facebook.com/SPDWeingartenBaden
https://www.instagram.com/spd_weingarten

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband haben, 
wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzende und Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 92, 
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, 
E-Mail: p.schmitt@health-care-today.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Großzügige Spende von „Dies & Das“
Unser herzlicher Dank geht an das Dies & Das – Team um Sieglinde Holz-
müller für die großzügige Spende zu Gunsten unserer Jugendarbeit in Höhe 
von 1000,- Euro.
“Dies & Das” – Second Hand für alle - verkauft in der Bahnhofstraße gut 
erhaltenen Dinge, die einfach zu schade sind, um weggeworfen zu werden. 
Den Erlös gibt das Team in Form einer Spende für einen guten Zweck weiter.
Wir freuen uns sehr über die Spende und werden sie natürlich in eurem 
Sinne verwenden.

GV Frohsinn läuft mit beim Lebenslauf 2.0!
Im Jahr 2020 nehmen wir wieder am „Lebenslauf“ von blut.eV teil, aller-
dings einzeln, an die aktuellen Vorsorgemaßnahmen angepasst. Unter dem 
Motto „Lebenslauf 2.0“ laufen Sängerinnen und Sänger zwischen dem 16. 
Mai und dem 30. Mai für die Frohsinn-Gruppe und den guten Zweck mit.
Auch weiterhin wünschen wir allen Vereinsmitgliedern, Familienan-
gehörigen und Freunden des Frohsinn: Bleibt gesund!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Achtung: Aufgrund der Corona-Krise finden bis auf Weiteres keine Chor-
proben statt. Bitte achten Sie auf unsere Homepage, um sich über aktuelle 
Entwicklungen zu informieren.
Für den Vorstand des Liederkranzes
Peter Pfingstl, Vorstand Kommunikation

Engel sein? Virtuelles Chorprojekt der Swinging Voices im
Liederkranz Weingarten
Über Wochen und Monate keine Chorprobe, und kein Kontakt mehr zu den 
Mitsängern!
Da liegt die Idee zu einem virtuellen Chorprojekt nahe. Doch einfach eine 
Zoom- oder Skype-Konferenz starten und gemeinsam singen? Das funktio-
niert leider nicht!
Unser engagierter Mitsänger Robert König hatte eine prima Idee, nachdem 
er sich zuvor privat eine Software zugelegt hatte, die uns bisher unbekannte 
Möglichkeiten eröffnet. Der Ablauf ist folgender:
Zur Umsetzung produzieren alle Mitsänger*innen eine Videoaufnahme von 
sich, in der sie synchron zu einer gemeinsamen Audiovorlage der jeweiligen 
Chorstimme mitsingen. Sie hören die Vorlage beim Singen über einen Kopf-
hörer an, so dass zum Video nur die eigene Stimme aufgenommen wird. Die 
Tonspuren werden dann von den Videos getrennt und im Programm ein-
zeln nachbearbeitet und wie in einem Tonstudio abgemischt. Die fertige 
Tonspur aller Sänger wird dann in einem Videoschnittprogramm mit den 
Videos zusammengefügt.
Die eigene Stimme ganz Solo in einer Aufnahme zu hören ist für viele Chor-
sänger eine neue Erfahrung und erfordert etwas Mut und Überwindung. 
Die Swinging Voices haben das prima gemeistert und ein hör- uns sehens-
wertes Video produziert (https://liederkranz-weingarten.de/chorona2020)! 
Danke an alle fürs Mitmachen!
Robert König und Peter Pfingstl

Aufhebung des Badeverbotes am Baggersee
Mit großer Erleichterung haben die Aktiven der DLRG Ortsgruppe Weingar-
ten zur Kenntnis genommen, dass die seit 08.04.2020 geltende Allgemein-
verfügung der Gemeindeverwaltung zum Aufenthalt im Erholungs- und 
Freizeitgebiet „Breitheide- Baggersee“ am 20.05.2020 aufgehoben wurde. 
Die Verfügung untersagte den Aufenthalt und das Verweilen am Baggersee 
und sprach ein generelles Badeverbot sowie eine Sperrung des Sees für alle 
Wassersportaktivitäten aus.
Das Verweilen, Baden, etc. ist am Weingartener Baggersee ab sofort wieder 
wie gewohnt gestattet. Aber auch hier gilt weiterhin: Der Aufenthalt im 
öffentlichen Raum ist nur alleine und mit den Angehörigen des eigenen 
Hausstandes sowie mit einer weiteren nicht im Haushalt lebenden Person 
und auch mit den Personen eines weiteren Hausstandes gestattet. Zu ande-
ren Personen ist im öffentlichen Raum ein Mindestabstand von 1,5 Metern 
einzuhalten. Die Toiletten bleiben weiterhin geschlossen.
Für die DLRG Ortsgruppe bedeutet dies zunächst einmal, dass ein indivi-
duelles Schwimmtraining im Freiwasser in Kleingruppen wieder möglich 

FDP Weingarten
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www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
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großzügig wie bisher!
Viele Spender kennen den Freundeskreis DZARINO e.V. in Weingarten und 
dessen Partner DZARINO CBO in Mtwapa bei Mombasa nicht. Der Freundes-
kreis wird in seinen kommenden Beiträgen einzelne Mitglieder von DZARI-
NO CBOvorstellen.
Heute: Die Übergabe des Freundschaftsstabes. Schauen Sie die nebenstehende 
Fotografie an. Das ist der Augenblick, in dem die beiden Vereine ihre freund-
schaftliche Zusammenarbeit besiegeln. Nach einer intensiven Sitzung des 
DZARINO-Managements am 30. September 2018, in der die Möglichkeiten 
einer verbindlichen Zusammenarbeit diskutiert und festgestellt wurden, 
übergibt Victoria Mwatu den Freundschaftsstab an Richard Farun, dem 1. 
Vorsitzenden des Freundeskreises. Victoria Mwatu, freie Rechtsanwältin im 
Kreis Kilifi, ist Mitglied im DZARINO CBO-Führungskomitee, das sie eh-
renamtlich in Rechtsfragen berät. Die Beschlüsse der erwähnten Manage-
mentsitzung führten dann im November 2018 in Weingarten zur Gründung 
des Freundeskreis DZARINO e.V.
Der Freundeskreis bittet um eine Spende, die ohne Abzug vor Ort ankommt, 
auf das Konto Freundeskreis DZARINO e.V. / Volksbank Stutensee-Wein-
garten / IBAN DE29 6606 1724 0031 8868 05 /
GENODE61WGA / Stichwort SPENDE DZARINO. Eine Spendenbescheini-
gung für das Finanzamt kann ausgestellt werden. Geben Sie dazu unbe-
dingt Ihre Anschrift auf dem Überweisungsformular an. Fragen und 
Anregungen bitte an R. Farun (2058903 oder richard.farun@hotmail.com ) 
oder M. Schammert (drmschammert@schammert.de).
Die Heimatmuseen bleiben geschlossen
Die Landesregierung hat die Öffnung der Museen in Baden-Württemberg 
seit dem 7. Mai erlaubt. Allerdings ist das nur möglich, wenn die bekannten 
Auflagen strikt eingehalten werden. Das ist jedoch bei beiden Weingartener 
Heimatmuseen des Bürger- und Heimatvereins nicht der Fall. Weder im 

Haus in der Durlacher Straße noch im Wartturm können die Sicherheitsab-
stände von mindestens 1,50 Metern eingehalten werden.
Selbst große Museen können nur zum Teil und mit erheblichen Einschrän-
kungen öffnen. Deshalb bleiben sowohl das Museum im Turm als auch das 
neue Heimatmuseum in der Durlacher Straße vorerst weiterhin geschlos-
sen. -rof-
www.diemuehle.org // facebook: Mühle Weingarten // 
Instagram: die.muehle // mail: info@diemuehle.org
-----------------------------------------------------------------------------------
Wir sind zzt. in einem Crowdfunding-Projekt von der Volksbank Stuten-
see-Weingarten eG. Unter folgendem Link kann man das Projekt einsehen. 

Wir sind dankbar über jede Unterstützung.
https://vb-stutensee-weingarten.viele-schaffen-mehr.de/arbeitsklei-
dung-segen-bewegen
Weingartner Lebenslauf 2.0: 15 Jahre – 15 Tage
Nur noch 2 Tage, dann schließt das Anmeldeportal - 
für Kurzentschlossene letzte Chance
Inzwischen haben sich 769 Läufer angemeldet.
Für alle die sich jetzt noch ganz kurzfristig entschließen vielleicht doch 

noch ein paar Kilometer für den guten Zweck zu laufen wäre am Freitag die 
Anmeldung über unsere Geschäftsstelle noch die letzte Möglichkeit an eine 
Startnummer zu kommen. Ruft uns an oder meldet euch noch auf unserer 
Webseite: www.blutev.de/lebenslauf-2-0 an.

Alle anderen die bereits eine Startnummer haben wünschen wir wei-
terhin viel Spaß beim Kilometer sammeln. Und weiterhin beim Laufen 
die Corona Pandemie gültigen Beschränkungen beachten und nicht in 
Gruppen laufen!
Melden Sie uns Ihre gesamt gelaufenen Kilometer dann per E-Mail 

Vereinsnachrichten

ist, selbstverständlich unter Beachtung der allgemeinen Abstandsund Hy-
gieneregeln. Ein regelmäßiges Schwimmtraining zum Erhalt der körper-
lichen Fitness und Ausdauer bildet eine wichtige Grundvoraussetzung für 
den Wasserrettungsdienst. Die Wiederaufnahme eines Jugendtrainings 
oder von Ausbildungsveranstaltungen am See ist derzeit noch nicht reali-
sierbar. Inwieweit ein Wachdienst der DLRG Ortsgruppe am Weingartener 
Baggersee in dieser Sommersaison möglich sein wird, kann aktuell noch 
nicht abgesehen werden. Seitens des Landesverbandes wird ein regulärer 
Wachdienst durch die Ortsgruppen aktuell nicht befürwortet. Im Notfall ist 
der überörtliche Wasser-Rettungsdienst zu alarmieren, dieser kommt dann 
zu einem Einsatz vor Ort. Auch die Wasserretter der Ortsgruppe Weingarten 
werden dabei über die üblichen Meldeketten informiert und zum Einsatz 
gerufen.
Der Landesverband hat umfangreiche Handlungsanweisungen für den In-
fektionsschutz im überörtlichen Wasser-Rettungsdienst formuliert.
Bitte schätzen Sie die Gefahren beim Baden und Schwimmen am unbewach-
ten Gewässer unbedingt richtig ein. Die Unfallgefahren am Freigewässer 
sind viel höher als im Schwimmbad. Ertrinkungsnotfälle sind meist auf Un-
kenntnis, Leichtsinn und Mißachtung von Baderegeln zurückzuführen.

Liebe Seniorinnen und Senioren,
nachdem wir uns nun schon einige Zeit beim monatlichen Seniorennach-
mittag nicht mehr sehen und austauschen konnten, möchten wir vom 
Team Seniorenarbeit mit Ihnen auf diesem Wege in gemeinschaftlicher 
Verbundenheit bleiben.
Wir hoffen, dass Sie die zurückliegende Zeit trotz der Einschränkungen gut 
verbracht haben und Sie die verschiedenen Gottesdienste am Fernsehgerät 
verfolgen konnten.
Weil wir alle nicht genau wissen, wie lange diese Einschränkungen be-
stehen bleiben, um die Erkrankung an einem Corona-Virus zu verhindern, 
können wir Ihnen leider auch noch keinen Termin für einen gemeinsamen
Seniorennachmittag nennen. 
Wir wünschen Ihnen für die kommenden Pfingststage alles Gute, viel Kraft 
und Geduld, jedoch über allem Gottes reichen Segen.
Es grüßen Sie in herzlicher Verbundenheit
Rosemarie Gierich mit Team

Die Übergabe des Freundschaftsstabes
Der Freundeskreis DZARINO 
e.V. in Weingarten hat allen 
Grund, sich zu bedanken. 
Nachdem er zu Beginn des 
Jahres die Hilfe für die Reno-
vierung der Vorschule sowie 
für die Erweiterung der Sa-
nitäranlegen abgeschlossen 
hatte, war es ihm möglich, 
durch die Abgabe von etwa 
250 einfachen Corona-Schutz-
masken gegen eine Spende 
etwa 900 € zu sammeln. Für 
diese Geldspenden sagt der 
Freundeskreis allen Spendern 
herzlichen Dank! Beson-
ders auch der Spenderin der 
Schutzmasken. Der Betrag ist 
vorgesehen für die Unterstüt-
zung der kenianischen Part-
nerorganisation DZARINO 
CBO bei der Fortbildung und 
den verschiedenen Beihilfe-
maßnahmen für die drei Leh-
rerinnen der TUMAINI-Vorschule, z.B. bei Fahrt-, Verpflegungs- und Arzt-
kosten. DZARINO CBO hatte für diesen Förderposten um ca. 1.300 € Hilfe 
im Jahr 2020 gebeten. Es fehlen noch 400 €! Helfen Sie uns bitte wieder so 

FORUM älterwerden

Freundeskreis DZARINO e.V.

Vicoria presents the bar of friendship (Bild: U. Farun)

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

blut.eV
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info@blutev.de, über Facebook oder Instagram oder per Telefon 
07244/6083-0. Und spenden Sie auch ganz bequem per Überweisung an 
den Förderverein blut.eV, Volksbank Stutensee-Weingarten, 
IBAN: DE23 6606 1724 0031 3333 34 BIC: GENODE61WGA oder über un-
ser Spendenportal auf der Homepage https:www.blutev.de/lebens-
lauf2-0/?blut-ez. Für jede Spende senden wir natürlich eine Spenden-
bescheinigung zu.
Wir freuen uns auch weiterhin über eure Fotos „in Action“. #weingartnerle-
benslauf #laufengegenkrebs #15Jahre15Tage #blutev. Wer keine Fotos ma-
chen will kann uns einfach so seine gelaufenen Kilometer mitteilen. Jeder, 
der eine Rückmeldung gibt, erhält eine Teilnahmeurkunde.
blut.eV und der Förderverein blut.eV sagen jetzt schon mal „DANKE“ 
für euren Einsatz.
Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte
Wilzerstraße 19
Tel.: 0049 (7244) 6083-0
Fax: 0049 (7244) 6083-20
E-Mail: info@blutev.de |

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II, Spieltreff
- Repair Café, Nähtreff, Flottte-Maschen-Treff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
- Gemeinsam Lesen
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.allerdings-weingarten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Bahnhofstr. 3: Mi. 8.30-12.30 Uhr Tel.: 07244 / 5599616
Geschäftsstelle „Auf der Setz 6“: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr 
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Der Vogelpark Waldbrücke 1960 e.V. sucht Sie!!!
Tierpfleger (w/m/d) für Papageienauffangstation und Vogelpension
Wir bauen in diesem Jahr neue Papageienhäuser und suchen für die Papa-
geienauffangstation und die Vogelpension Fachpersonal.
Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
• Ausbildung in einem tierpflegerischen Beruf
• körperliche und emotionale Belastbarkeit
• Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit
• Flexibilität
• Geduld im Umgang mit Vögeln
• Bereitschaft zur Arbeit am Wochenende und an Feiertagen
• Führerschein für PKW
• optimalerweise Erfahrung im Umgang mit Vögeln
Was Sie erwartet:
• ein großartiges Team
• eigenverantwortliches Arbeiten

Ihre Unterlagen senden Sie bitte an Frau Bluhm, Tannenweg 20 in 76356 
Weingarten oder per E-Mail an vogelparkwaldbruecke@gmail.com. Pos-
talisch zugesendete Unterlagen werden nach Beendigung der Aufbewah-
rungsfrist datenschutzrechtlich sicher entsorgt.

Freie AGH-Stellen (w/m/d)
Der Vogelpark Waldbrücke 1960 e.V. - Tier- und Vogelschutz-Park sucht auf 1 
Euro Job-Basis Mitarbeiter für die täglichen Aufgaben – Versorgung unserer 
Sittiche und Papageien.

Vogelpark Waldbrücke 1960 e. V.

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
• körperliche und emotionale Belastbarkeit
• Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit
• Geduld im Umgang mit Vögeln
Was Sie erwartet:
• ein großartiges Team
• eigenverantwortliches Arbeiten 71/84
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 0160 / 11 78 164 oder per E-Mail
vogelparkwaldbruecke@gmail.com an Frau Bluhm.
---
Ehrenamtlicher Helfer mit KFZ-Fahrerlaubnis gesucht! (w/m/d)
Der Vogelpark Waldbrücke 1960 e.V. - Tier- und Vogelschutz-Park, sucht ab 
sofort einen ehrenamtlichen Helfer mit KFZ-Führerschein - gerne auch 
eine Rentnerin oder einen Rentner – die montags, mittwochs und freitags 
vormittags zw. 9 und 11 Uhr unsere Futterspenden abholen und in den Park 
bringen.
Ein eigenes Vogelparkauto steht dafür zur Verfügung.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 0160 / 11 78 164 oder per E-Mail 
vogelparkwaldbruecke@gmail.com an Frau Bluhm

Trainingsbetrieb wird wieder aufgenommen!!!!
Liebe Hundesportler und Hundefreunde,
endlich ist es wieder so weit. Die Landesregierung hat beschlossen, dass ab 
Montag den 11.05.2020 (Zitat: „Freiluft-Sport mit Tieren ist wieder möglich, 
etwa Reitanlagen und Hundeschulen.“)
das Training in unserem Verein wieder möglich ist.
Deshalb konnten wir am 16.05.2020 wieder mit unserem gewohnten Grup-
pentraining beginnen.
Bitte achtet aber weiterhin auf die notwendige Distanz von 1,5-2 Meter und 
bringt zum Training bitte einen Mundschutz mit.
Die Möglichkeiten zur Reinigung und Desinfektion von Händen und Trai-
ningsmaterial wird vom Verein gestellt.
Eventuell müssen wir in mehreren Gruppen trainieren, um die maximal 
erlaubte Anzahl von Personen auf dem Platz nicht zu überschreiten.
Aus diesem Grund möchten wir darum bitten, vorab kurz mit unserer 
Übungsleiterin, Alexandra Moritz, Kontakt aufzunehmen, damit sie die 
Gruppen koordinieren kann.
Kontaktmöglichkeit:
- telefonisch: 0163/3550739
- Mail: SV-Weingarten-Baden@outlook.de
Wir freuen uns, dass es wieder los geht!!!
Weitere Informationen gibt es auch auf unserer Homepage:
https://sv-og-weingarten-baden.jimdofree.com/

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Gruppentraining
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Die Seite der Volkshochschule 

beeMOOC 
Gemeinsam für die Bienen  
Der Online-Kurs zur naturnahen 
Bienenhaltung richtet sich an alle, 
die sich für Bienen interessieren. 
Sie werden erfahren, dass der 
Bienenstock viel mehr ist als 

(Bild: Joachim Sucker) Arbeiterinnen, Drohnen und Königin. 
Sie bekommen außerdem einen Überblick über den aktuellen 
wissenschaftlichen Stand zur Frage, wie man Bienen 
artgerecht in ihrem natürlichen Habitat halten kann. Das wird 
gerade sehr kontrovers diskutiert und die Erkenntnisse könnten 
einen weiteren Schritt zur Rettung der Honigbienen bedeuten. 
Die Anmeldung erfolgt direkt über www.beemooc.de 

GrillMOOC 
Der kostenlose Onlinekurs 
beleuchtet verschiedene Themen 
rund um das Grillen 
Über diesen Link gelangen Sie 
direkt zum Kurs: 
www.grillmooc.de 

Workshop "Kreatives Schreiben"          Online-Veranstaltung 
Neben der Theorie des "Kreativen Schreibens" - Merkmale, 
Konzepte, Methoden - vermittelt dieser Kurs in vielen Praxis-
Übungen einen Einblick in die Ausgestaltung und 
Durchführung der verschiedensten Übungen der 
unterschiedlichen Methoden. 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F202GES102 

In Kooperation mit der vhs Bruchsal bieten wir online 
EDV-Kurse an: 

ONLINE Excel-Grundkurs 
in Kooperation mit der vhs Bruchsal 
Samstag 27.06.2020, 09:00 - 15:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F502GES001 

ONLINE Excel-Aufbaukurs 
in Kooperation mit der vhs Bruchsal 
Samstag 11.07.2020, 09:00 - 15:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F502GES002 

ONLINE Word-Grundkurs 
in Kooperation mit der vhs Bruchsal 
Samstag 25.07.2020, 09:00 - 15:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F502GES003 

ONLINE PowerPoint-Grundkurs 
in Kooperation mit der vhs Bruchsal 
Samstag 01.08.2020, 09:00 - 15:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F502GES004 

 VOLKSHOCHSCHULE 
 im Landkreis Karlsruhe e.V. 
   … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Kurse, welche bis nach Pfingsten pausieren müssen: 
Hatha-Yoga montags, 18:00 Uhr 
Hatha-Yoga montags, 19:45 Uhr 
Hatha-Yoga Vinyasa Style montags, 19:30 Uhr 
ZUMBA® Fitness montags, 19:30 Uhr 
ZUMBA® Fitness mittwochs, 19:00 Uhr 
Rückenfit mittwochs, 09:00 Uhr 
Englisch Anfänger mit geringen Vork., donnerst.., 09:30 Uhr 
Englisch Anfänger mit Vorkenntnissen dienstags, 09:30 Uhr 
Englisch Konversation montags, 09:30 Uhr 
Französisch Anfänger mittwochs, 19:15 Uhr 
Italienisch Anfänger mit Vorkenntnissen montags, 18:00 Uhr 
Italienisch B1 Fortgeschrittene dienstags, 18:30 Uhr 
__________________________________________________ 

Beendete Kurse, welche nach dem 15. Juni wieder starten. 
Dieser Termin ist noch nicht verbindlich! 
Hatha-Yoga dienstags, 17:00 Uhr 
Hatha-Yoga dienstags, 19:30 Uhr 
Hatha-Yoga mittwochs, 09:30 Uhr 
Hatha-Yoga donnerstags, 09:30 Uhr 
Hatha-Yoga donnerstags, 19:30 Uhr 
Fitness, Workout, Trends, dienstags, 19:15 Uhr 
Fitness, Workout, Trends, donnerstags,18:30 Uhr 
Pilates Anfänger mittwochs, 17:20 Uhr 
 

Pilates Mittelstufe mittwochs, 18:25 Uhr 
Faszien und Tiefenmuskulatur mittwochs, 19:30 Uhr 
XCO Shape Training montags, 18:00 Uhr 
Flexi-Bar® dienstags,18:00 Uhr. In Abstimmung mit den 
bisherigen Teilnehmer/innen wird diese Kursstunde 
voraussichtlich mit einem neuem Thema belegt. 
Senior mobil mittwochs, 10:30 Uhr 
Flexi-Bar® donnerstags,   9:00 Uhr 
 

Französisch B1 Fortgeschrittene montags, 10:00 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene montags, 19:30 Uhr 

Kurzgeschichten - Von der Idee bis zur Publikation 
Online-Kurs                                                              Thomas Opfermann 
Sie möchten endlich eine Kurzgeschichte schreiben? Sie haben schon 
erste Schreiberfahrung und möchten Ihrem Werk den letzten Schliff 
geben? In diesem Kurs bekommen Sie das notwendige theoretische 
Rüstzeug in Form eines PDF-Dokuments vermittelt und setzen dieses 
gezielt in Übungen und ggf. in bereits vorliegenden eigenen 
Kurzgeschichten um. Die Übungsaufgaben/Kurzgeschichten senden 
Sie zur Begutachtung an den Dozenten. Innerhalb einer Woche 
erhalten Sie ein qualifiziertes Feedback und können das Erlernte in 
den nächsten Übungen direkt in der Praxis umsetzen. Am Kurs-
/Semesterende besteht für jeden Interessierten die Möglichkeit, seine 
Geschichte in einer Anthologie (inkl. ISBN-Nummer, und damit über 
den Buchhandel beziehbar) zu veröffentlichen (Zusatzkosten 25 Euro, 
nicht in der Kursgebühr von 110 Euro enthalten!). 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F202GES100 

Qigong  Online-Kurs                 Heike Wirth 
Qigong ist Meditation in Bewegung und hat eine sehr alte Tradition in 
China. Es besteht aus ruhigen, langsamen Bewegungen, die mit einem 
ruhigen und langsamen Atem koordiniert werden. Im Qigong wird 
darüber hinaus die Lebensenergie "Qi" so bewegt und geführt, dass es 
zu einer Zentrierung und Klärung des Geistes kommt. Ruhe und 
Gelassenheit stellen sich ein. Mit diesen wertvollen Übungen können 
Sie dem Alltagsstress begegnen und neue Kraft und Ruhe schöpfen.  
Die Kursleiterin schickt Ihnen ca. einen Tag vor dem jeweiligen 
Kurstermin eine E-Mail mit dem Zugangslink zum online Kursraum (jitsi 
meet). Über den Kurslink können Sie direkt am Online-Kurs 
teilnehmen. 
Donnerstag, ab 04.06.2020, 18:30 - 19:30 Uhr, 5 Termine 
30,10 €,   www.vhs-karlsruhe-land.de/F301GES452 

Bedingt durch die Entwicklungen rund um das Thema 

„Corona“ ist der gesamte Kursbetrieb unserer vhs seit 

16. März unterbrochen - diese Regelung gilt nach

aktuellem Kenntnisstand bis nach den Pfingstferien.

Weitere Informationen finden Sie auf:

www.vhs-karlsruhe-land.de
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Bürger helfen Bürgern e.V., die Bürgergenossenschaft in Weingarten
Für unsere allgemeinen Unterstützungsangebote gilt weiterhin:
Rufen Sie uns an und wir können die jeweilige Situation oder Anfrage 
telefonisch besprechen und klären. Damit geht der Helfende und der, 
der sich helfen lässt, kein Risiko ein. Sie bleiben weiterhin geschützt in 
Ihrem „Zuhause“.
Hierbei können wir vor allem jetzt helfen ....
? Unterstützung im Haushalt bei Krankheit oder nach einem Krankenhaus-
aufenthalt z.B. Einkaufen, Kochen, Wäsche versorgen
? Einkaufen, bei Behördengängen und Arztbesuchen
? Fahrdienste
.... denn die nachfolgenden Aufgaben müssen auch heute irgendwie erle-
digt werden:
? Transporthilfen,
? Beratung beim Umgang mit Behörden, Banken und Versicherungen
? Vor- und Nachbearbeitung von Handwerkerarbeiten
? kleine Reparaturen und Hilfeleistungen z.B. Fernseher einstellen,
Glühbirnen wechseln etc.
Fragen Sie an bei: Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Wein-
garten unter 0176/435 140 43
Sie können uns auch schreiben:
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Trainerwechsel bei der FVgg Weingarten
In die kommende Runde 2020/21 wird die FVgg Weingarten mit Thomas 
Gimmel als Trainer der ersten Mannschaft gehen.
Thomas Gimmel war bis zu seinem Ausscheiden im Herbst 2019 langjäh-
rig erfolgreicher Coach beim FC Alemannia Eggenstein. Er trainierte viele 
seiner Spieler bereits erfolgreich in der Jugend. Mit der ersten Mannschaft 
stieg er von der A-Klasse in die Kreisliga auf. Im letzten Jahr gelang ihm mit 
seinem Team fast der Aufstieg in die Landesliga. Erst im letzten Relegati-
onsspiel unterlag man dem FC Ispringen.
Zudem gelang den Schwarz-Gelben aus Eggenstein unter Trainer Thomas 
Gimmel zweimal der Kreispokal-Sieg. Wir sind sehr froh, einen erfahrenen 
und erfolgreichen Coach auf unserer Kommandobrücke zu begrüßen.
Gleichzeitig möchten wir uns auch bereits jetzt schon bei unserem Trainer 
und langjährigen Kapitän Manuel Eifler für sein Engagement und seine Er-
folge bedanken. Leider kam der Corona-Virus einem eventuellen Aufstieg in 
die Landesliga dazwischen.
Wir wünschen Manu von Herzen alles Gute und bei seiner zukünftigen 
sportlichen Aufgabe viel Erfolg. (dk)

Clubhaus hat wieder geöffnet
Unser Clubhaus „da graziano“ hat seit Dienstag, 19.05.2020, wieder geöffnet 
– natürlich unter den besonderen Bedingungen der CoronaVO (also bitte
Maske beim Betreten des Clubhauses nicht vergessen).
Bis auf weiteres gelten folgende Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag
12:00 Uhr bis 14:30 Uhr und 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr (Küchenzeiten bis
21:00 Uhr).
Telefonische Reservierung unter 07244/2476 oder 0151/68111366
Das Team freut sich sehr auf ein Wiedersehen!

Trainingsbetrieb im Jugendfußball
Seit dieser Woche ist das Fußballtraining individuell und in Kleingrup-
pen wieder möglich. Bedingung hierfür ist die konsequente Einhaltung 
der neuen FVgg-Trainingsrichtlinie für die Corona-Zeit, die ihr auf unserer 
Homepage (www.fvgg-weingarten.de) nachlesen könnt.
Seit Montag dürfen A- bis D-Junioren wieder trainieren, die E-Jugend star-

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

tet nächste Woche. Die Trainer kommunizieren ihren Spielern direkt, in 
welchem Umfang wieder trainiert wird. F-Jugend und Bambini müssen 
leider weiterhin pausieren.
Bitte informiert euch über unsere Homepage www.fvgg-weingarten.de 
über den aktuellen Stand.

Doppelaufstieg der beiden Damenmannschaften der SGSW
Bei den Damen 1 wollte man zu Beginn der Saison zwar nicht unbedingt 
das Ziel - um den Aufstieg mitspielen - formulieren, jedoch dachte trotzdem 
jeder insgeheim daran. Und spätestens nach dem 11. Spieltag und dem 10. 
Sieg musste das Wort „Aufstieg“ ernst genommen werden. Erst im nächs-
ten Spiel folgte die zweite Niederlage der Saison gegen einen der direkten 
Verfolger - SG Walldorf Astoria, wo man kurz mal an „Gefahr“ hätte denken 
können. Doch in den letzten fünf Spielen dieser vorzeitig beendeten Saison 
ließ man lediglich noch einen Punkt, beim ebenfalls direkten Verfolger und 
„Angstgegner“ Leimen liegen. Selbst wenn man aus den übrig gebliebenen 
fünf Spielen nur vier Punkte geholt hätte, hätte man durch die vermutlich 
bessere Tordifferenz den ersten Platz belegt. Dazu muss man sagen, dass ei-
nige verletzungsbedingte Ausfälle über Wochen, bzw. bei Lea Burkard durch 
einen Kreuzbandriss gleich für den Rest der Saison, kompensiert wurden. 
Die kämpferische Leistung und Unbekümmertheit dieser jungen Truppe 
ist einfach sensationell.
Somit endete die Saison auf Platz 1 der Verbandsliga mit 29:5 Punkten und 
431:352 Toren, mit einem deutlichen Vorsprung von mind. sechs Punkten 
auf die nächsten drei Teams aus Walldorf, St. Leon/Reilingen und Leimen.
In der nächsten Saison wird die Mannschaft bis auf eine Ausnahme zusam-
menbleiben. Julia Telatinski, das Blankenlocher Urgestein, sucht eine neue 
Herausforderung und wechselt zum TSV Rot. Somit wird man sich in der 
Badenliga dann zu den Duellen wieder begegnen.
Aus der A-Jugend kommen einige, sowieso schon zu 100% integrierten Spie-
lerinnen raus und auch der jüngere, noch in der A-Jugend verbleibende Teil, 
wird weiterhin bei den Damen mitspielen. 
Noch offen sind bis zu drei Neuzugänge, über die zu gegebener Zeit berich-
tet wird. Auch Peter Nagel wird als Trainer an Bord bleiben und versuchen, 
die noch so junge Mannschaft in der Badenliga zu etablieren.
Bei der zweiten Damenmannschaft lautete das Ziel im oberen Drittel mit-
zuspielen. Nachdem Marlen in Babypause ging und Andrea ihre Karriere 
beendete, kamen aber auch zwei Neuzugänge. Mit Denise Wolf eine Rück-
kehrerin in doppelter Hinsicht. Gebürtig aus Weingarten und mit ihrem 
Bruder Geschäftsleitung unseres SGSW-Sponsors Autohaus Wolf, spielte sie 
in der Jugend bereits für die SG bevor sie nach Neureut wechselte.
Nach einer verletzungsbedingten Karrierepause hatte sie nun wieder Lust 
auf Handball und wir freuen uns, dass sie zu uns gestoßen ist. Außerdem 
kam mit Celina Feiler eine Spielerin aus Walzbachtal zu uns. Des Weiteren 
kamen natürlich auch Spielerinnen aus der A-Jugend und Ausleihen aus 
der ersten Mannschaft zum Einsatz.
Die ganze Saison über wechselten sich Siege und Niederlagen ab. Gegen die 
Mannschaften aus der oberen Tabellenhälfte verlor man meist, wenn auch 
oft knapp und gegen die untere Tabellenhälfte gewann man fast immer 
recht deutlich. Auf Grund dieser Situation ist es nicht schlecht, dass es für 
die nächste Saison eine neue Staffeleinteilung gibt. Durch die angewandte 
Quotientenregelung wegen Corona, haben die Damen Platz 5 mit dem MTV 
Karlsruhe 2 getauscht und spielen somit nächste Runde in der Bezirksliga 1. 
Hier gilt es dann zu zeigen, dass man zu den stärkeren Teams der vergange-
nen Saison gehörte und dieses Niveau auch halten möchte. Allerdings muss 
man hierfür auch noch etwas zulegen, um den Klassenverbleib zu sichern. 
Das ist der zweite „Doppelaufstieg“ beider Damenmannschaften innerhalb 
von ein paar Jahren. Damals rutschte die erste Mannschaft als fünfter in die 
neue Verbandsliga rein.
Timo Haak wird nächste Saison nicht mehr als Trainer zur Verfügung ste-
hen. Er ist neben seiner Schiedsrichtertätigkeit aktuell auch sehr engagiert 
was den Übergang der männlichen Jugend zu den Herren betrifft und so-
mit auch insbesondere bei den Herren 2 involviert. Beides sind enorm wich-
tige Punkte für die Zukunft der SGSW.
Ich bin von meinem Posten als Sportliche Leiterin aus privaten Gründen 
ebenfalls zurückgetreten und wünsche allen in Zukunft Verantwortlichen 
viel Erfolg und gutes Gelingen!
Bericht von Andrea Sieber zum Abschluss nach Abbruch der Saison 
2019/2020

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten
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Termine:
Alle Termine sind bis auf weiteres abgesagt.
Ehrenmitglieder- und Seniorentreffen am Pfingstmontag
Liebe Ehrenmitglieder und Senioren des Schützenvereins Weingarten,
wir haben unser traditionelles Treffen für den Pfingstmontag 01.06.2020 im 
Schützenhaus geplant. Es gibt bezüglich der Corona – Pandemie noch hohe 
Auflagen, Abstandregeln, Mund-/ Nasenschutz u.v.a.m. 
Um die Gesundheit von uns allen nicht zu gefährden, habe ich mich zusam-
men mit der Vorstandschaft entschlossen, das Treffen zum jetzigen Zeit-
punkt abzusagen.
Sollten wir aus Sicht der Pandemie und deren Auflagen eine Möglichkeit 
sehen die Veranstaltung durchzuführen, laden wir Euch zu einem späteren 
Zeitpunkt für ein gemütliches Treffen ins Schützenhaus ein.
Seit 19.05.2020 ist unsere Gaststätte „Panorama im Schützenhaus“ nach der 
coronabedingten Schließung wieder geöffnet.
Unsere Pächter freuen sich über Euren Besuch in kleinen familiären Gruppen.
Ich wünsche Euch allen viel Gesundheit und Wohlergehen!
Euer Ehrenoberschützenmeister Klaus Gierich

Weingartner Schützen zeigen Solidarität
Eigentlich ein ganz normaler Benefiz-Spendenlauf zu Gunsten von an 
krebserkrankten Menschen könnte man meinen. Pünktlich um 14.30 Uhr 
fiel der Startschuss für die vielen Läufer aus der Schützenkanone für den 15. 
Weingartner Lebenslauf und wohin man auch schaute, sah man walkende 
und laufende Teilnehmer mit Startnummern am Trikot.
Doch wie gesagt, nur „eigentlich“, denn die Läufer liefen nicht wie gewohnt 
den 1,3 km Parcours durch Weingarten, sondern sie liefen quer Feld ein 
durch Wiesen und Wälder. Mit der Nummer am Trikot gaben sie sich als 
Teilnehmer des Weingartner Lebenslaufes zu erkennen und zeigten somit 
ihre Verbundenheit.
15 Tage bis zum 30. Mai kann man jetzt wann immer, wo immer und wie lan-
ge man möchte, am Weingartner Lebenslauf teilnehmen. Auch die Wein-
gartner Schützen haben einige Walker und Läufer ins Rennen geschickt 
und die sammeln seither fleißig Kilometer. Mit ihrer Teilnahme zeigen sie 
ihre Solidarität mit den Betroffenen und unterstützen damit die Arbeit von 
Blut e.V., die mit den erlaufenen Spendengeldern wichtige Typisierungsak-
tionen, Selbsthilfegruppen und Beratungen ermöglichen.
Der Schützenverein Weingarten sagt schon jetzt allen Teilnehmern vielen 
Dank und hofft natürlich auf viele Spendengelder.
Spendenkonto: Blut e.V. bei derVolksbank Stutensee-Weingarten eG
IBAN: DE 31 6606 1724 0031 2222 22,.

Weingartner Schützen laufen mit.

Fischerfest entfällt in diesem Jahr
Schweren Herzens müssen wir unser Fischerfest aufgrund der Pandemie 
absagen. Dies bedeutet, dass auch die Mitgliederversammlung wegen des 
Fischerfestes am Mittwoch 17.06.2020 entfällt. Alle Mitglieder wurden auch 
per Brief darüber informiert.
Natürlich ist es auch für unsere Gäste schade, die sich jedes Jahr auf einen 
leckeren Fisch und selbstgemachten Kartoffelsalat am Baggersee freuen. 
Wir hoffen, dass wir das Fischerfest im Jahr 2021 wieder durchführen kön-
nen.

Rehasport fällt bis auf Weiteres aus!
Liebe Mitglieder und Teilnehmer/-innen unserer Rehasportgruppen. Die 
derzeitige Lage ist eine Ausnahmesituation und erfordert besondere Maß-
nahmen. Daher findet bis auf Weiteres kein Rehasport für alle Gruppen 
statt. Wir werden an dieser Stelle berichten, wann es mit dem regulären 
Sportbetrieb weitergeht.
Bleibt gesund und fit, bis wir wieder durchstarten können.
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244/1325 
oder E-Mail:postmaster@bsv-weingarten.de

Neurologischer Rehasport in Weingarten
Morbus Parkinson, Multiple Sklerose, Schlaganfall
Ziel ist vor allem, über Bewegung und Gymnastik die verlorene Beweglich-
keit und das Gleichgewicht wiederzufinden. Symptome wie Lähmungen, 
Koordinations- und Gleichgewichtsstörungen können damit effektiv be-
handelt werden. Es werden koordinative Fähigkeiten wie Orientierung, Ge-
dächtnis und Gleichgewicht trainiert und geübt.
Rehabilitationssport bietet Hilfe zur Selbsthilfe mit dem Ziel, die eigene 
Verantwortlichkeit für die Gesundheit zu fördern und zu einem langfris-
tigen, selbstständigen und eigenverantwortlichen Bewegungstraining zu 
motivieren. Rehasport fordert ohne zu überfordern. Übernahme der Kosten 
von allen gesetzlichen Krankenkassen.
Informationen und Anmeldungen unter Tel: 0172/7213004 
oder 07244/709384 (AB), E-Mail: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Anette Kümmel
ActivePlus Weingarten e.V., Bruchsaler Strasse 41, 76356 Weingarten
Vorab zur Information: Wir bitten unsere Lungensportler, die neuro-
logischen Gruppen sowie unsere Ü-60 und vorerkrankten Teilnehmer/
innen (Chemo, Herz, Immunsyst.) der orthopädischen Kurse sich eine 
Mundschutzmaske für den Kurs zuzulegen, da das Virus natürlich 
NICHT verschwunden sein wird und wir höchstmöglichste Sicherheit 
und Schutz für Euch möchten!!! (sofern es nicht eh Pflicht wird in den 
Kursen!?)

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten
Rehabilitations

Weingarten e.V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de




